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beneral Heeringen vertreibt die Franzofen dd Teil der deutfhen 


aus dem Elfak. 





VBerdun volitändig eingeichlofien. 





KGeliefert von der „Affoziirten Preffe“,) 
Berlin, 15. Sept. 
wie hierher aemldet wird, 
Der weitere Verlauf des dortigen Kampfes man enticheidend für 
das Graebniä der neneiten Operationen auf dem wweitlichen Kriegsſchau⸗ 
platze überhaupt ſein. 

Berhin, 15. Sept. (Ueber Amſterdam u. London, 12205 Nachm.) 
Folgende amtliche Mitteilung des deutſchen Generalſtabs wird veröfient- 
licht: 

Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplaß war der rechte Flügel unſerer 


Die Armee des deutſchen Kronprinzen hat, 
Verdun vollſtändig eingeſchloſſen. 


Armee in einen ſchweren, aber nuentſchieden gebliebenen Kampf ver— 
wickelt. Wir trieben die Franzoſen, welche unſere Linien zu durdbre- 
chen verſuchten, ſiegreich zurück. 


An anderen Punkten, wo gekämpft wurde, ſind noch keinerlei ent— 
ſcheidende Ergebniſſe zu verzeichen. 

Berlin (über Kopenhagen), 15. Sept. Amtlich wird verkündet, 
daß General v. Heeringen im Elſaß wieder zum Angriff überging, die 
Franzoſen aus jener Gegend vertrieb und ſie weſtwärts durch die Voge— 
ſenpäſſe drängte. 

Nordweſtlich von Altkirch, nördlich von Belfort und um Giromagny 
herum wird noch immer weitergekämpft. 

Varis, 15. Sept. Genügend von Belgien her verſtärkt, hat der rechte 
Flügel der deutſchen Armee wieder energiſch Roito neiaht und liefert 
den Verbündeten nördlich vom Aisenefluß eine Schlacht. 

Weiter nach Oſten hin, nördlich von Rheims, leiſten die Deutſchen 
ebenfalls Wideritand; danegen ioll der Nüdzun öftlih vom Araonnen- 
walde nod andauern. 

Meldungen des franzöfiihen Arieasamtes von den lebten 24 Ztun- 
den Finnen auffallend konfus und geben fein Bild der Yane. 

Paris, 15. Sept. Die Franzofen jagen, es fei ihnen gelungen, dem 
Troyon, 12 Meilen füd-füdöftlih von Verbum, Entfag zu bringen, 
fe ort war wiederholt heftig von den Deutichen angegriffen worden. 
(Deutiche Nachrichten melden, dab die Armee des Aronprinzen alle Befeiti» 
gungen zwijchen Berbun und Zoul angreift.) 

Die es jcheint, ftemmen fich die Deutihen auf's Reus am Aisnefluf 
und zu Rheims in jtarten Pofitionen gegen die „Verbündeten“. 

Berlin, 15. Sept. (über Kopenhagen und London.) Die größte, biäber 
beröffentlichte Lifte deuticher Verlufte ift foeben befannt gegeben worden. 
Sie gibt die Namen von 794 Gefallenen, 2190 Berwundeten und 814 Ber» 
Alle bisher veröffentlihten Verluſtliſten zuſammen umfaſſen 
4184 @efallene, 15,085 $ 5070 Bermite 

Rotterdam, 15. Sept. Eine Depeiche eines biefigen Bla meldet, 
baß Ober v. Reuter, welcher in Verbindung mit der AZaberner Affäre 
lid) unangenehm befannt machte, in einem neuerlichen Treffen aefallen fei, 


ort 
Die» 


Vermwundete und 


ties 


London, 15. Sept. (2 Uhr Nachmitta Der SNHorrefpondent ber 
„Central News“ m Dieppe, Frankreich, übermittelt eine no von gellern 
datirte Angabe, daß bie dr u Armee unter General v, Klud (rechter 


rlügel) durch eine Umgebhungsbewegung der Verbündeten zur leberaabe 
gen worben fein, und 14,000 Mann — nad) anderer Angabe fogar 25,000 
Mann — gefangen genommen worden fein! 

(Die Angabe iit ohne alle NE und bie oben gebrachte Berliner 
Depeiche it neueren Datums 

Paris, 15. Sept. Cine nichtamtliche Depeiche faat, die Franzofen hät 


euge Entiag aebraht und 12,000 Gefan- 
d jelbit hier für zweifelhaft aehalten. 
zugegeben, dab die Deutichen 


ten der TFeitungäfiadt Maub 

gene gemacht. Die Ungabe wir 
(Die Franzofen hatten bis jegt niemals 

Maubeuge genommen haben. 

(4.06 Uhr Nachmit 

ſiſchet 


tags.) Das offizielle britiſche 
Angaben, die Verbündeten 


Sept. 
Nachtichtenbüro ſagt auf Grund franzö 
hätten Rheims mieder bejegt. 


London, 15. 


Bordeaur, 15. Sept. Bon franzöjiicher Seite wird behauptet, e3 fei 
bem General v. Heeringen, obwohl er vorher die Franzofen aus dem Ella 
verdrängte, nicht gelungen, deren Berteidigungslinie zu Epinal zu durd 
brechen. 


(Die Meidung gibt aljo zu, daß bie, Franzofen in jener Gegend nur 
in der Defenfive find.) 

London, 15. Sept. Berliner Nachrichten zufolge ift, wenn es dem 
Kronprinzen gelingt, Verdun vollends zu erobern, binnen zwei bis drei Ia= 
gen wieder ein Vordringen der Deutichen auf der aanzen Linie in 
Spranfreich zu erwarten, felbjt wenn fich die nichtamtliche franzöfifche An- 
gabe, dab ihr rechter Flügel derzeit weniger günftig ftehe, beitätigen follte. 


Pfeifen auf unjere Päjie! 

»Daıdon, 14. Sept. Kein amerifaniiher Ra, weldjer an einen natu- 
ralifirten, in Deutihland geborenen, Bürger ausgeitellt wurde, 
wird nad) dem heutigen Tage in Großbritannien, Franfreih, Rußland, 
Serbien oder Belgien anerkannt! Diefe Sperre gilt bis zum Ende 
de3 Krieges. 

Auch werden, wie ferner angefündigt, von heute an überhaupt feine 
Päſſe für naturalifirte Amerifaner in dem Lande, wo jie geboren 
wurden, gut jein, 

Schon vorher hatte die amerikanische Regierung die Ausitellung von 
Pälfen nur noch bei Vorzeigung der Bürgerpapiere oder auf bejendere 
telegrapbiiche Anweifung aus Waihington geitattte. 

E3 fol vieler Schwindel mit folchen Päffen getrieben worden fein. 

Paris, 15. Sept. Die deutſchen Heere der Generäle v. Kluck und 
v. Bülow ſetzen ihren Rückzug fort, und die Verbündeten ſind in beſtän— 
diger Fühlung mit ihnen und haben den Aisnefluß überſchritten. Weiter 
iſt hier aber nichts in Erfahrung zu bringen. 

Nichtamtlich verlautet, die Deutſchen hätten bei Nancy und Lune— 
ville, wo ſie einen ſehr ſchneidigen Widerſtand leiſteten, ſehr gelitten. 

(Nach deutſchen Nachrichten war, wie ſchon mitgeteilt, der „Wider— 
ſtand“ bei Verdun vielmehr ein großer Sieg der Armee des Kronprinzen!) 

Paris, 14. Sept. Es wird von den Franzoſen amtlich zgegeben, 
daß auch die ſich zurückziehenden Teile der deutſchen Streikräfte fortwäh— 
rend den Franzofen und Briter se Nämpfe Tiefern. 

(Alle früneren franzöfiihen Meldungen über „jehr hajtigen“ Rück— 
zug waren fonad Schwindel; aud; wird jegt zugegeben, daB jelbit der 

Aanalome Rüdgpıa auf feite Stellungen fein allgemeiner war.} 


D 
ı 


‚&hicago, Dienitag, den 15. 


In Belgien nad Kampf. 









Streitmaht 


nad) Frankreich 300. 





Verluſt kleinen deutſchen Kreuzers. 





Eeliefert don der Aſſoziirten Vrefſe“) 
London, 15. Aloſt, 15 
gab es, einer Reuterdevpeſche zufolge, 
vallerie und eir 
und die Deutjchen j 
20,000 Mann 


Zent. Vet 


are Ihn 
win Dei 


Alen ſchwere 


lgiſchen Schnellfeuerdetachement 
Verluſte erlitten haben. 
Deutſche ſollen haſtig 


Meilen nordweſtlich von Brüſſel, 
einen Kampf zwiſchen deutſcher Ka— 
in Motorwagen, 
um den 


Aloit geraumt baben, 


teten Flügel ibrer Streitkräfte in Aranfreich zu verjtärfen, Vor ihrem 


Ubzug nahmen fie die lagge weg, 

Rom, 15. Sept. Cine Meldung, 
frat, ein britiiches Ilnterjeebott habe 
Einten gebradt. 

London, 15. Sept. 
fimmtheit in Abrede geitellt, 
Belgien gebracht oder auf dem 
tah fonftiae, auf 
find, 


welche über dem Bahnbof wehte. 
die angeblich von Berlin fommt, be 
den deutichen Kreuzer „Bela“ zum 


Dom britifchen amtlichen Preßbüro wurde mit Be 
daß ruffiihe St 
Wege dorthin ieien; 
anderem Weg gelommene ruffifche Zruppen in Belgien 


reitfräfte über Enaland nad) 
auch alaubt man nicht, 


Andererseits ift wieder ein Gerücht verbreitet, daß 70,000 ruffiiche Ko 


fıfen in Belgien feien, und es heißt, diefe jeien die, 
Indeß jcheint der Angabe meiter nichts zu 


„Ueberraihung KHitcheners”, 
orunde zu liegen, 
mit 
Sept. Das 
dinas zum Ginfen gebracht wurde, 
tiiche Areuzerboot „Pathfinder“ 
London, 15. Sept. 
ıcch ein brit 
“ber wo, das 


London, 15. 


„Hel a" dr 


1 ). September. wird 


178 Mann beitehenDd, 


foll faft vo 


als abenteuerliche Er 
2500 Kofaten von Ardhangel nad) Leith gereiit jein will, 
tleine deutiche llnterfeebott, 
war dasjelbe, 
zerſtört hatte, 

Die Zerftörung des 
ifches Unterfeeboot ereianete fich bereits am Moraen des 


vollftändia 


mehrfah angelündigte 


zäblung eines Mafchiniften, welcher 
weiches neuer» 
weiches jünaft das bri⸗ 
Heinen beutichen Sreuzerd 
nicht angegeben. Die Befagung, aus 
gerettet worden jein. 


Onkel Sams Kriegsperficherung. 


Wafbinaton, D. K., 15. Sept. 


büro (Zweig des Schagamtes) hat bereits jolcde 


böbe von $3,220,000 ausgeftellt. Es 


tere 3 Mi 


Das’ neue Bundestrieasverjiherungs 


Verjicherungen in Gefammt: 
fchweben noch Bewerbungen um mei» 


lionen Dollars Berliheruna. 


Rumäniens Kabinet geht. 
Tondon, 13. Sept. (10 Uhr Vormittagd:) Die „Eentral Reivs“ meldet 
in einer Depeihe aus Rom, daf die Mitglieder des rumänifchen Rabinets 


ihre Abdantung eingereicht haben. 
Paris, 14. Sept. 


Die Franzofen behaupten, 


die Arme“ des bdeutichen 


Kronprinzen fei newerbingd zurüdgetrieben worden und befinde fid) in einer 


„tritiichen Lage“. 

London, 14. Sept. 
Kriensgeileln feftaenommen mwurben, a 
fandtihaftsamte zu Bern ftattfinden 


Deutihland und in Frantreich 

Rafbingaon, D. #., 11, 
Rotichafteranıt dabier leugnet das 
die deutiche Angabe, dab; eine Revo 
chen ſei. 


Sept. 


Eine Depeſche 
dei, daß ein Auslauſch franzöſiſchet und deuiſcher Studenten, 
m Freitag im 
werde. 
Austauſch waren durch die diplomatiſchen 

vereinbatt worden. 


britiſche 


in der Schweiz, mel 
welche als 
ameritaniſchen Ge 
Vorkehrungen für diefen 
Schweiz, in 


aus Yuszern, 


Die 
Vertreter in der 


In einer Depeidhe an das britiiche 
Auswärtige Amt naddrüdlid) 
[ution in Indien ausgebro- 


Die anti-deutichen Kügen! 


London, 14. Sept. (3:23 
hauie, das britifhe Ariegsminifterium 


die wiederholten Gerüchte erhalten, 


wonach 


Uhr Nachd.) Premier Asquith ſagle imUnter— 


habe keine amtlichen Nachrichten über 
deutihe Soldaten die Flagge 


des Noten Kreuzes mißbraucht, Verwundete getötet und verjtümmelt und 


Frauen und Kinder umgebracht haben 


follten, 


Aufruf des „Roten Kreuzes”. 


Mafhington, D. K., 14. Sept. 


Das 


wi 


amerifaniihe „Rote Areuz” ap 


pellirt an alle religiöfen Belenniniffe im ganzen Lande, in Verbindung mit 
den ?rriedensgebeten, welche am Sonntag, den 4. Ditober, einer Protlama- 
tion deö Präfidenten Wilfon entiprechend, in allen Kirchen abgehalten wer: 


den follen, auch nad) beften Kräften zum 
Am Rotefreuzflaggentag werden Flaggen im ganzen Xanbde ber— 


fteuern, 


europäifchen Hilfäfonds beizu— 


touft, und der Ertrag fommt der Kolpitclarbeit in Europa zugute, 








Der Feuerdamon. 
(Gelieiert pon be: elie*,) 
Buffalo, W%. 9., 14. Sept. Eine 
fyenersbrunit, die um Mittag in den 


Alfosiirten Bre 


Atlas Werfen der „Standard Dil 
Co.“ ausbrad, bedrohte die ganze 
Anlage, welde einen Wert von | 


$1,000,000 bat, mit Bernidtung. 
Die Flammen verbreiteten fich jehr 

raih auf drei andere Petroleum: | 

beitillationen. 


Rongrek. 

(Gelielert von der „Aifostizten Breife“.) 

Waſhington, D. K., 15. Sept. Der, 
legte Wunfh der dahingeichiedenen 
Gattin des Präfidenten Wilfon, be- 
züglich Aufhebung der Schmuß- und 
Elendsgaffen in der Bundeshauptitabt, 
murde vom Songref erfüllt. Schon 
früher hatte der Senat eine entipre- 
ende Vorlage angenommen, und das 
Abgeordnetenhaus hat biefelbe jetzt 
ebenfalls qgutgeheißen. Binnen vier 
Jahren werden die Beitimmungen ber 
Vorlage völlig durchgeführt werden. 


— — —— 


Das Wetter. 


x 





Ehicaao und Umgegend: Unbeitändia Beute 
Abend und morgen, wahriheinlih Regenihauer; 
anbaltend warm. Mäkigq itarfer Südiwind, 


Ylinois: Unbeitänk. „seute Abend ımd mor 
gen, wahriheinlic Regenfhauer, Anbaltend 
war. 


Indiana und Niedermidigan: 1ubeltändia 
beute Abend ımd morgen, wahriheinlih Regen 
fhauer, 

Bislonfin: Unbeitändia und wabriheinlic 
Regenfhbauer beute Abend und morgen, ‘ Ju 
füdweltlihen Teil beute Abend wärmer, 

Sommemmtergang, beute: 6:00, 


Eunnamauizanı waranmı K:2® 


| Ueberfallene 


Ram wieder, 





Fahrgelderbeber zum zweiten mal von 
demielben Räuber überfallen. 

Bor Monatäfrift wurde Edward . 
Kane, Nr. 1216 Lill Ave., Fahrgeld- 
erbeber in der Hocbahnbalteitelle 
Sheridan Road, von einem Banditen 
überfallen, der aber, ehe er irgend iwel- 


| che Beute ergattern fonnte, von Fahr— 


gäſten verſcheucht wurde. Keineswegs 


| entmutigt, fam heute Morgen um brei 


Uhr ber Schnapphahn wieder, brachte 
einen — auf Kane in Anfhlog 
und befahl „Hände hoch!“ Da Nie: 
mand in ber Nähe war, mußte ber 
gehorhen. Der Bandit 
ergatterte $2.95 und brachte fi und 
die Beute in Sicherheit. 

‘m Laden der United Cigar Stores 
GCompann Nr. 4002 W. North Avenue 
fielen aeitern Abend drei Raubgejelen 
über den Berfäufer Leo G. Penn ber, 
nahmen ihm die goldene Uhr ab, plün= 
derten dann den Kaffenapparat um 
den aus $50 beitehenden Inhalt und 
machten fih aus dem Staube, Sie 


| find unbehelliat entfommen, 


—- — — 





* Als der 22jährige Thomas Ste- 
vens in der Gaffe Hinter feiner Woh- 
nung, Nr. 3207 DW. Madifon Straße 
einen Haufen Abfall verbrennen wollte 
und dabei Gafolin ins feuer ol 
fchoß dem Unvorfichtigen eine mächtige 
Flamme ins Geficht, fo daß er jhmere 
Brandwunden erlitt. Er wurde nad) 
dem Countghofpital gebracht, und die 
erzie glauben, daf er zeitlebeng ent- 
ftellt bleiben mix» 




















September 1914.—3 Uhr Ausgabe. 





35 bis 





I fen in Ditpreußen, 
dem Adjutanten v. Tahlzyn fait eine | 





40 cote? 


Schlimme Bahnfataitrophe in 
ionri. 


Miſ 


n der „Alfoziirtn Brefie*,) 





(welt rt db 

Springfield, Mo., 15. 
wird berichtet, dat 20 eri 
der Stelle aetöter, und 
verlegt wurden, als de t. 
San Franzisko Bahnzug 
kannt als „Texas Lim 
Letonon, Mo,, frühmorgens durch eine 
Brücke krachte. 

Die Telephon- und Tele 
linien zwiſchen hier und 
platze liegen infolge eines 
Sturmes nieder, daher treffen n 
zögernd Cinzelheiten 
jtrophe ein. 

St. Louis, 15. Sept. 
gaben zufolge find 
ftropbe unmeit Lebu 
35 bis 40 Por 
Die meilten Opfer jind ertrunten 

Der Zug brah durd eine Brücke 
welche über den Bruſh Creet führt 
der infolge ftarfer Regenfälle 
ihmollen war; 
Hochflut auch den 
ſchwächt hatte, 


Rleine Kriegsnachrichten 


„genpelin“ tötet ?3 Nniien. 

London, 15. Sept. Eine Mittei 
lung des Hilfsbahnftationsmeiiters zu 
Miava, Rußland, unmeit der preußi 
Ichen Grenze, zufolge, tötete ein Jeppe 
linicer Qufttreuger 23 Rufien 
berivundete 60. Die Ruffen behaup 
ten, ber Kreuzer habe die weihe Flagge 
mißbraucht und fei nachher herunter 
geihoffen, und die Befagung von 8 
Mann fei gefangen genommen worden, 

New Dort, 15. Sept. An -der 
Street find beharrliche Gerüchte ver 
breitet,” dab Deutichland ji durch 
biefige Agenten bemübe, eine Kriegs 
anleihe in den Ber, Staaten flott zu 
macen. Wie es aber beißt, jollen fich 
die Zeichnungen auf eine Gruppe rei 
her Deutichameritaner beichränten, 
die gemwillt wären, dem alten Water 
lande mit einer Verlängerung von 
Kredit in Höhe von über 25 Millionen 
Dollars unter bie Arme zu greifen, 
und bafür einen entiprechenden Zeil 
ber deutichen Schuldfcheine und Noten 
erhalten follen, 

Deutiche Alienererlebniiie. 













uhr 


uber Die Kata 





anae 


— 


Brüdenbau ge 





Wall 


Berlin, 15, Sept. (über Yondon) 
Zwei intereffante Geſchichten über 


Lriabrungen Deuticer ‚ylieger malı 
rend der Operationen in Feindesland 
werden von der ‚sront erzählt, 

Zwei Dffiziere wurden genötigt 
mit ihrer Maicdhine nahe einem feind 
lichen belgiihen Dori lande 
weil der Motor auber Ordnung war 
Zie entfamen jedodh und entiüihrte 
ben zitternden Dorfichulzen in ber 
Alugmaichine! Die Bevölkerung bat 
te mit Schrotilinten auf fie gefeuert 
fie benußten aber den Dortidni; 
als Geifel, und Einer bielt ihn feit, 
fein Schieheifen züdend, während der 
Unpdere raich den Motor ausbefierte. 

Ein Meroplan mit 
wurde ımitten im teindlichen 
niedergeſchoſſen. Inſaſſen ge— 
lang es, Dedung in einem Walde zu 
finden, wo jie fünf Tage ohne Nah 
rung berummwandern mußten. End 
lid wurden fie, jchon halb int Fieber 


jipeı Armyorc 
Yande 


Den 


wahn, von borrüdenden Deutichen 
gefunden. Sie waren beitändig von 
Bauern und von Zoldaten verfolgt 


worden. 

Berlin, 14. Sept. (über London.) 
Die Wunde des Prinzen Joachim im 
Dberfchentel heilt ra, trogdem fie 
bon einem Shrapnelgeihoß berrübrt. 
Die Kaiferin und die Wundärzte fin 
den e3 jehr jchmwer, ihn rubia im Bert 
zu halten; denn er fann es nicht er 
warten, bis er fich wieder feinem 
Kommando anfcdließen fann. 

Der Prinz erhielt die Wunde furz 
vor der legten Zurüdmwerfung der Ruf 


Meile unter heftigem Granaten- und 
Gemehrfeuer ritt. 

Albaniihes Gemesel. 

Brindifi, Italien (über Rom), 14. 

Sept. Aus Molona, Albanien, 
gemeldet, daß die moslemitiichen Auf 
ftändifchen in da3 Dorf Zearani dran 
gen, die Häufer dem Erdboden gleich 
machten, die Einwohner, fomeit Tie 
nicht entfommen fonnten, abichlachte 
ten und bie Felder verwüſteten. 

— — — 


Gnade für Recht. 


Die Krankenpflegerin Dora May 
Thomas, Nr. 2606 Dorchſter Abe. die 
vorigen Freitag, wie berichtet, in einem 
Zimmer des Hotels Nr. 1108 N. Clart 
Str., ſich unabſichtlich mit dem Re— 
volber ihres Begleiters, des Briefträ 
gers A. B. C. Drummond, Nr. 2224 
Warren Avbe., eine Schußwunde bei 
achte, murde heute vom Stadtrichter 
Hlir ftraffrei entlaffen, aber unter 
Bolizeiaufficht geitelt. Drummond 
murde zivar wegen verbotenen Waffen 
tragens um $200 und die ftoften ae 
ftraft, doc hatte der Richter ein Ein- 
feben und hob bie Urteilspollitredung 
auf. 








man alaubt, dah bie | 


und ! 


während er mit | 


wird | 





In ſeſtem Glauben an ihre amllidhen 





Bon den 


ruſſiſchen Aufſchneidereien. 





l ital I zer — 1 rien I 
Berlin, 14. September. 


Oeſterre 
Depeſchen. 
| 
| 
| 


Der Nüdzug der ruffifhen Armee 


n Ditpreußen entwidelt jich offenbar zu einer allgemeinen Flucht. 


. | General Hinderburg meldet, dah er 
| gene gqemadıt und 150 Gefichüse erbeutet habe! 


| 
1 — 
So 


20,000 bis 30,000 Gefan⸗ 


wird funkentelegraphiſch aus Berlin gemeldet: 
| „egerner wird gemeldet, das die neue Schladt ditlih von 


Baris, 


lajjen, bis jest günitigq für die 


über welcde jich noch feine amtlihen Ginzelheiten geben 


Deutichen verläuft, und dak 


Barifer und Yondoner Angaben über eine deutiche Niederlage 


unmwahr iind!“ 


Mancheiter, Maii., 14. 


Sept. 


Der diterreihiiche Botichafter 


Dr. Tumba erhielt folgende Funfendepeihe vom djterreihiichen 
Yuslandsminiiter Graf Berchtold: 


September begann, iit jest in vollem Gange. 


Gr führte zu einer 


Neihe Gefechte, und Taq und Nadıt wird furdtbar weiter ge= 


tämpft. 


Troßdem die Ruſſen allenthalben ſehr zahlreich ſind, 


gewinnt unſere Angriffsbewegung fort und fort Boden. 


„Aus dem Südoſten iſt zu melden, daß wir über die 
drangen die Serben benusten das, 
Gegenmaßnahmen ſind getroffen.“ 


nach Serbien 
einzubrechen. 


Wien (Güber Paris), 15. Sept 
reichiſch ⸗ ungariſche Bebolterung den 
chiſchen Meldungen über 
ſcheint man in „höheren Kreiſen“ 
wegen der langen Audienzen, 
mit Haiferfönig Franz 


Die Zeitungen führen eine zurüd haltende 
Preije“ bemerkt aber bezüglich der Lage bei Qembera: 


| 
| 
| „Der Angriff, welchen unjere Armee bei Lemberg am 9, 
| 
| 
| 


dieftämpie in Gal 
einige Beioranilie zu fühlen, buuptiählich 
welche die Miniiter 
Jofeph haben. 


or 
xrına 

WM 
um ın Syrm 
Im Allgemeinen icdentt bie 


onerreis 


Im oſter⸗ 


auch knappen 
izien dolllommen Glauben. Doch 


ichen, wenn 


beftändig zu Schönndrunn 


Spradbe: die „Neue Freie 
„Bir fönnen nur fas 


gen, daß die hohe Qualität der oflerreihifch-ungarifhen Zruppen jhlieh- 


lid den Sieg behalten muß.5 


Au? Budapeft wirb gemeldet, da der Saarrkde Verteidigungsmknifter 


faate: 
mitteilen.“ 
London, 15. Sept. Ye 
erleiden, deito fabelbafter find ihre 
über die Deiterreicer. 
Aujien bätten in einem 1Ttägigen A 


Stüde FFeitunasartillerie, 
(Das ftebt im ichroffiten 


Grafen Berchtold über erfolgreiche 


Ya die Rufien verfuchen jogar 
nen eriplgreichen Berfuch binzuitellen, 
„alle“ zu loden und 
Zona, Bu 


dat; der 


an i 


cral tanlbar 


fien worden jei 


rutitiche (Nr 


naqe eria 


liben!) Melduna des „Berliner Yolal 
diterreichiichen und deut 

nitigen X doh wird 
0,000 Mann mehr dort hätten, als 


o 
weitere Beritärku 


beranden; 


Demofraten Regen in Wainc, 


ber a rien Dre 


Bortland, Me., 15. Seht. Allem 
Anſchein nad haben bei der geitrigen 





in Maine, der eriten ihrer 


Staatsmwahl 





Wideriprud 


„Wir fiehen allentbalben gut; 


mebr Niederlagen die Aufien in 
Anfprüce in Besua auf an 
Fine Depeice 


180,000 Deiterreicher gefangen genomm 
4000 Iransportwagen und 7 Aeroplane 


Angriffäbeweaungen aeaen die 


von den Deiterreihern we 


ılqarien, 15. Zept. Ein 


Kopenhagen, Dänemark (über Yon 


ımpf, 


mebe kann ich noch nicht 


Oftpreußen 
zebliche Siege 
us St. Petersburg behauptet, die 
der ſich jezt dem zuneige, 


[27 na r 
e und 450 1000 


p Ende 
eldgeichüge 
erbeutet! 


Meldung des 





iu ber mitaeteilten 
Rufien.) 


ihre Nieberlaae in Oftpreuben als eis 

bie Ddeutichen Streitlräfte in eine 
ujteben. 

n bieiiges Blatt last ih melden, 

Odeiia ter { ) Zpio» 

don), 15. Sept. In einer (angeb» 

nzeiger” mirb eingeräumt, dab bie 


ihen Streittrafte in Galizien 
binzugefügt, dab bis jegt 


| Urt in diefem Jahre, die Demotraten | 
geſiegt. 
| Sie erhielten, fomeit die Berichte ae 
ben, für ihren Gouverneursfa 
Bürgermeiiter Curtis von 
größeres Motum, 


ein um 15 Prozent 
ıls jeinerzeit für Bräfident 
worden war. Das republitani 
Ihe Votum für die Wiederwahl des 
Gouperneurs Haine3 war fokar um 
134 Prozent größer, al3 das feinerzeit 
für Iaft abgegebene; dennoch reichte es 
nicht zur Ermählung hin. Am ſchlech 
teiten fchnitten die Proareffiften ab; 
fie erlitten einen Berluft von 63 Pro- 
zent gegenüber dem Votum, das Roofe- 
pelt im Jahre 1912 erhalten hatte. Die 
Republifaner brachten indeß mehrere 
Kongreßabgeordnete durch. 


Willon ab: 





Soweit einberichtet und aeichägt, 
baden bei der Gouverneursmahl die 


Demotraten 57,313 Stimmen erhal: 
ten, die Republifaner 54,952, die Pro- 
greiliften 18,822. 

Little Rod, Ark., 1 
geitrigen Wahlen iın S 
ergaben Die übliche 
Mehrheit. Goup. George ©. Hans 
murde mit eima 30,000 
Moiorität iher den zanuhlilantichen 


5. Sept. Die 
taate Artankas 
demolratiiche 





Stimmen | 





die De 


lich in einer nicht ſehr 
die Rufien 
und Deutichen 


eiterreicher 





fammen, und ngen der Deiterreicher ichließlich bieien den 
endgiltigen Sıeg geben würden 
Serben lügen den Rufien nach. 

Sonden, 15. Zent. (3.45 Uber Radım.) Eine TDeveihe, welde dem 
ferbiihen Gelandtihartsant dabier zugeganagen ein joll, meldet, dab; ijekt 
icon 150,000 Mann ferbiiher Truppen in Ilngarı ingedrungen seien 
und eme erfolgreide Angrırtsbewegung q ı die Ztreitfräfte der Dop- 
pelmonarchie machten. 





— — — 


Gegenkandidaten Kinney wiederge⸗ 


demofrat 
samter 
feine Oppotition. 


iihe Kandidaten 
hatten überhaupt 





Briebenömelodien, 
von der „A tet: Brelle”.) 
Waſhington, D. R., 14. Sept. 


tedensperträae 


zwiſchen den Ber. 
en und Großbritannien, fyrant» 
d aa und China werden bier 
ienstag Nachmittag unterzeichnet. 
iefe Yänder enthalten über zwei Drit- 
tel der Gefammibevölterung der Erbe. 
—|ı.ıos— — 
Berurteilt, 


993 J 





Jelteſetretar J. M. Lowru erhält 1 Jahr 
und Gelditraie zudiftirt. 
Bunbdesrichter Geiger, der im Ieh- 
ten Mai den Kunitbutterfabrifanten 
Sohn 7. Zelle und mehrere feiner 
Zeilbaber oder Angeftellten zu Haft⸗ 


und Geldftrafen verurteilte, imeil fie 
die Bundesregierung um die Steuer 
aur gefärbte Kunfibutter betrogen 


batten, fpracdh heute das Urteil über 
Francis M Lomry. Lomwry it Se 


tretär der Jellegeſellſchaft und ſtand 
unter derſelben Anklage wie die Ande—⸗ 
ten, er fonnte aber damals nicht ver» 
urteilt werben, meil er fchwer krank 
war. Das heute gegen ihn ausgeipro= 
hene Urteil lautete ein Jahr und einen 
Tag Gefängnik, fjomwie $2500 Geld» 
üraie 


N 


3 
— 
























Rauſen Sie jehl und Iparen 
25 Prozent Neduftion 


an allen Dcejen die im September gefauft werden. 


Oefen werden zu den höchiten Breifen eingetaufcht. 


Sie Ned 






NsTewar 7m 


in 0? —— 
3 J — = y 2 
> Pr — 3 
15 ai De — 4 
€ A = 5 


„Some“ Zelbirfüiltöie 


SZ elbitiullöten, 





ee 








Baar oder leichte Nszahlungen den liberaliten 2 


—* Ave, Furniture Go.! 


BOYSCHEN, Fgenti ier, 


ftiette Bieichalı 


r—n 





c Sun o er ht 


23-127 North Avenue 3348-935 W. \orth Ave, 


nabe Salitch 2 Gde BWeltern ? 


— 
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Jahr des Irrinms, 


I 








) bei — m 





Große ıterituhl, 
großun ter ſeines 






































Und ſeine Phantaſie 
len und fübete i 





an feine frohe 
an feine Mutter und 
feinen fteiffeinenen Hofmeiſter und 
i im Tal mit den Elritzen 
und Gründlingen, 
Müllersſohne 
mir ben Frageaugen. 











Kathrinchen | 
Und dann fiel 
mie der Müllersjunge ein To 
feltfamer Burfch geworden mar, 
wie er neulich den 
Luft beforberte. 

aanze Abenteuer 
und Urfulas Bild 
ihm, mie e& fchon Öfter erfchienen war, 
feit er zur Hochſchule zurückkehrte. Es 
war ſeiner innern Unraſt immer eine 
Erholung, wenn er an das Mädchen 
f Dann ergriff ihn etwas iwie 
eine Sehnfucht nad) ihr. 
erinnerte er fich, daf; er ihr verſpro⸗ 
chen hatte, ihr die Lieder ſeiner from— 
men Ahnfrau zu ſchicken, doch er fand 


bilmachungsplänen, 
baren Heere, das den Rieſen im Oſten 
klein machen würde. 
durch die Welt, 


Störenfried an die 


— —* 


Oefter ſchon 


auf Sarl v, 
die MWeltloge unterhielten, 
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te Geriichte verdichteten ſich, daß 
oleon fein Merf frö 
er Rußland 

war ihm nicht gegeben, 
und in Frieden auszubauen, 
Man ſprach 
von gewaltigen 
von einem furcht 


in 


zu Boden zwinge. 
Ruhe zu 


Mo 


Ein Bangen ging 
ein Bangen vor ben | 
neuen Blutopfern, die alle unter fran 
zöſiſcher Botmäßigkeit ſtehenden Völ— 
ter erneut zahlen mußten. 

„Biel leicht Ben ihm dies neueſte 
ſehr 
Min Sofeps Astenas, ala 
die drei Stubenten fich wieder einmal 
Rottenbachs Bude über 





Loralbericht. 


Meuchelmord. 


wiede nit ihm al 




















Starb im Hofpital, 








= » 


t9 = 


zur Bewußtlo 
teit verknippelt und eingelocht. 








SEE TESTER ARE 


<< 





telte durch jeinen Getrdür Geo. 


D 








II m 


| 
|; 
| 











der elettrifche 


Je anidi einem 








Yeheimpoliziften, 


poll tleiner Münze t 
ieltameraden warf, € 
‚dab er das Geld 
i  Rurzn aa ten n 


nir weniafter 


andlung bon 


runaen wieder einigermaßen 
11 einigermaßen — orth Mr, 


und Die Apo- 


o m 








4 er F der port jefe oa 


Birfichen führte den 





er den Ref feines Schahes, —* 2 


vls verlaif en hatte, meinte 
"Roktenbnd ſcheint 


yigg unendliche Einbrs her ift dem & ⸗ 
—* in einer we * x⸗ — 


gendgericht übergeben worden. 
Ehetragödie. 

J. Rauh, der vor vier Mo— 
fühlte geſtern 


paterlänifchen Be 
(ich mehr —8— geſchieden wurde, 
unwiderſtehliches 
( feine Kinder wiederzufehen, 
begab fih nad der Mohnung feiner 
gejchiedenen Frau, N 
Dort wurde er von Diejer 
doc ließ fie es 


eſ d als ob ihm 
Dinge im Kopf herums 


5 ergang feiner Familie üı 
finanziellen Dingen wird’ ihn befiim 
antwortete der anbere. . i 

: ; tühl empfangen, 
zu, daß er fich in der Küche 
mit feinen Sprößlingen 
Der Unblid der Kleinen 
brachte den Mann auf den 6 
fich wieder mit feiner Familie zu ver- 
intgen, und er machte feiner gefchiebe- 
nen Gattin einen diesbezüglichen Vor: 
ſchlag, der jedoch energifch zurüdgemwie- 


Da fie ih troß 


einem fein alter Herr machen muß fo 
mieſe —* — ite. — 


— ——— 
lors 


auch ſchön! — B.: Ja, die iſt ein — 
Gold- und Zierfiſch! 


Sohn 8* demnächit! — Lg 
3a, — der verbient’3 





viederhof (ten n Bitten ſtandhaft weherte, 
mmenzueben, 
rde er dermaßen von Wut gpackt, 
er einen Rebolver zog und drei | 








Schüſſe auf ſeine Gattin abgab die 


bon zwei Huaeln getroffen tot zi Bo 


Raub ergriff die Auch, 
Deteftid, der 


atte und Hrbei 


ınd der Pblizet | 








Das Liebeswerf. 


Beder Beutfdje hat die heilige 
Pflidyt, fid) daran zu beteiligen. 








Kür den Fonds der deutſchen ınd 
jiterreihiich » unaariichen Hilfsge ell 
chaft jind De bpoft” außer de 

reits berofi Beiträgen bis 
cute Mittaa nahftehenden Sım 

l 
i 
L : 
rt * 


Bader bleiben widt zurüd 


Chicaao Bäder: lInieritügung® 


R. Clart Str. bat, übermit 


euh der „WUbendpojt" heute bie 


Summe von 8500 Als Beitrag für 
den Hilfsiond 
Stiftung in Ausficht. 


8, ftellte aud) eine jernere 





Frau Graade veranitaltete am legte 


Sonntaa in ihrem Heim, 3225 1. 
Aibland pe, ein Honzer 
| Ertraa von $13 dem Hilfsfonds über 
wieſen wurde. Das Sehr reichbaltiae 
und interefiante mufitaliihe Pro 
ıtamm wurde in hbocit anertennens 
werter Meife von den jugendlichen 
Vianiiten Ralph Graade und Mdolph 
Nuzida beitritten, Eithen Cohen 
| wirfte deflamatorifch mit, 


deſſen 









— — 


Auch eine Rottranuung. 





Eddie Wagner heiratet an der Schwelle 


des Zuchthanfes. 
Als erſtes Opfer der von der 
aatsanw altſchaft unternommenen 
zzia auf jene gewerbsmäßigen 


u 


Bürgichaftsfchwindler, die, angeblich 
in Gemeinfhaft mit gemijfen Ange 
jtellten der Kriminalgerichtsfchreiberei, 
bilflofe Unterfuhunasaefangene durd 
falſche Verſprechungen, 
die Eingekerkerten zu beſorgen, betro 
gen haben, wurde geſtern der Schant 
lellner Eddie Wagner von Richter. 
Dever ivegen Meineids zu einer Zucht 
hausftrafe von einem bis zu fünf Jah 
ren verurteilt. Er hatte unter Eid 
erflärt, Eigentümer der Grundftüde 
855 pers pe. 
heiter Upe. zu fein, mährend in 
Wahrheit Chas. 2. Wegner der Ei- 
gentümer ilt. 


Büraichaft für 


und 911 North Win- 


Nah Anhören ded Urteil3 erfuchte 


Wagner Richter Dever, vor feiner Ub- 
führung nah dem Zuchthaus in Noliet 
ihn und feine 2ljährige Braut, Xo- 
ſephine Cravewski, i 
innerhalb der Mauern des Kriminal- 
gerichts nicht gerade häufig geäußertes 
Verlangen, dem der Richter aber fofort 
nacdfam. 
fchieb von feiner jungen Frau mit dem 
Verfprechen, nad) Verbühung feiner 
Strafzeit ihr den Himmel auf Erden 
bereiten zu wollen. 


zu trauen, em 


Wagner nahm darauf Ab» 


— Gute Partie. — U: Des Dot 
Braut ift nicht nur reich, fondern 


’ 






CARSON PIRIE SCOTT & CO. 
— Basement — 


— — — 


Hausausſtattungs⸗Artikel 
— on den September: Berfänfen 








125 Tapeſtry Tiſch-Decken um 
ein Drittel herabmarkirl —8t 


Draperien und Polſterſtoffe 
35e, 30Oe, 75e die 


Kurze Längen 


Längen von Corean 
25e die Yard 


I und 1:5 


— — — — 
— — —— 





— — —— 


Steine Tragodien. Srieftanen. 








der fein Hauplauartier in ber |: 





jor Da 























"Wal &hlapp pen 


bon ihm unn 





—W geſchl 9 
ti irliche Handlungen verlong 
Vergiftung gedrobt, 

ſuchtsſzenen gepeinigt 
geſagt habe, er ſei nicht der Vater ihrer 
drei jüngeren Kinder. i 

















. . Pr 

Nehtdanwalt Treed Blotle, Nr. 127 N. 
born Etr., Zimmer 1444—45 Uni (Webäude, 
ge —⸗ Audtunie aui Ihm übermittelte 


der Kläger. 
Die Familie wohnt 3848 Nord Tripp 


— so 


Die giftigen Pilze. 


South Chicago drei Perſo— 
nen nach deren Genuk geitorben. 
Smubdzinsti, 8729 Haus 
‚ii geftern Abend im Late 
Shorebofpital nad dem Genuß 
von Knaben auf einer Farm bei Wic- 
Ind., gelammelten, anjcheinend 
ebbaren, Pilze geitorben, und am 29. 
September mwird der Leichenbeichauer 
die Unterfuchung über 
der fomit drei PBerfonen 
gefojtet hat, abhalten, denn bis dahin 
wird ber Chemiler 
Unterfuhuna, ob die Pilze mit Gift 
beflreut worden waren, beendet haben, 
doch fagt der Mann fchon jeßt, daß er 
bon Arjenit fei Q 
habe, und die Vermutung, der Farmer 
auf diefe Weife Flurdiebe ver: 
wahrscheinlich 
Mie berichtet, ftarben be= 
Sonntag Frau iq 
und Frau’ Marie Gzoze- 
pantiewic;g nad dem Genuß folder 


Jet find in 








Fälten ragt abe 









Staat die geſam 








r auf u sebiung 








wenia tens nicht al 
Sie zu einem Friede 


e — ohne Wei⸗ 
Borladung erlailen Died 







ben Vorfall, die Heute eines Yımvalis faum entbebren fölte 
dasın michi babe, 
Rediei@uperein 
Dearborn Sir, 
Sanswirt dem Miete 
mit Kin! tägiger Feift tümdigt, Tann er nur für 


nod) in der Wohnung bleibt, niet für den gan« 

Unw ERS PASS 
neftifut fagt jiber diefen 
folf feine Mutter, Großmutter, Tocter. Enten 
Stiefmutier oder Stiefs 
Reine Frau foll_ibren 5 


tochter beiraten. 
33 Bruder, Onlel, 


Großvater, Zobn, 
Stiefpater oder Etieffohn heiraten, 
Ehe iit ungiltig.“ 

— — — — — 


Schule. — Hänschen 
(tepitirt | feinen Sprud): Des Vaters 
Segen bauet den Kindern Häufer, aber 
der Kinderfegen reiet fie nieder! 


treiben wollen, 
gründet fei. 







Zemrowski 












— —— — * 






Bild ohne Rahmen: 


len im Umkreiſe von Chicago 
3. Zone — 150 bis 
4. Zone — 300 600 Meilen 





Für Chicago und Vororte: 1. Zone und 


300 Meilen 


Das Kaiferbild per Poſt! 


Die Pafetpojt-Raten für das 


Kaiser-Bi 


150 Mei- 
Cents 
Cents 
» 7 Gents 


2. Zone (bis zu 


® ° ... s» * . . . 


5 
6 


. ⸗ . . * » 
5. Zone — 600—1000 Meilen . 2 2 2 2 0 0 0. 8 Cents 
22 * 
Für Bild mit Rahmen: 

5 „Local * — Chicago und Vororte X7 LCenits 
1. und 2. Zone — bis 150 Meilen von ——— Tr 8 Cents 
3. Zone 150-300 Meilen ,„";s » : „12 Gents 
4. Zone — 300—600 Meilen.‘ “u 9. „19 Gents 
5. Zone — 6001000 Meilen. z s 22386 Cents 

Rortobetrag mag zugleich nrit dem Geld für das Bild eingejchidt 
werden — am beiten in Form von Ched oder Bojtanweijung, 








Bom Bafcballfelde, 
Geitrige Sziele: 





League Ebic ago 

ra 4; Boiton 4, Brootim : i 

ha 2—10, Nem Nort 3—t 
merican Leaaue* — St. Louis 6, 


Shicago6 (m ch 


Dunkelheit ab 


12 Gängen megen 
1 


gebrochen); Nem Port 1, 











Philadelpbia 2; Waihinaton 8—0, 
Boiton 1 land 4, Detroit 6. 
> ” 
15% { 
Ebica 
DD ts 10 


2; Buffalo 


x 
Bisheriner Stand dieier Ligen. 


nal eque, 


Gnicano j in un ‘ 





Gnicage 





Bert, Bros 

RE rennen * a 
Deutige Zpicle 

„American Leaque“ Chicago 

in ©t. Louis (2); Detroit in Eleve 

land; Philadelphia in New ort; 


Bolton in Wafbinaton. 
„Rational League“ Cincinnati in 
Bittebur ; Broofinn in Bolton; New 





Cbicaao 
in Buffalo; 
Indiana ; Nanfas 
Eitp in 


Baltimore 
u Ueberlenende. 


(& ſert ben der urten Brelfe*.) 

Nome, Ylasta, 14. Sept. Der ame 
ritanifhe Neaierungstutier „Bear 
traf mit 11 Ueberlebenden von der Be 
mannuna bes verunglüdten Stefani 
ion’ihen FFrorichunasbootes „Karlut“ 
in, welche aus Wranaell Ysland durd) 
den Walolinichumer „sing & Bing 
gerettet und dann auf den „Bear“ 
'ranäferirt wurde, 

8 Undere werden vermiht 
tot betrachtet. 

Tampiernadirichten. 
Angelommen: 


und als 


VIIL, von Hopenbage 





Ndarmaugen 
f: Blandre nad 


--—-...- —— 


Mehr Zigpläge in Schulen, 


Seit Gröffinung des Schuljabres wurden 
35 neue Stlalienzimmer eröffnet. 
Sigpläge für mehr als 1700 Zög 

linge jind feit dem Schulanfang in ben 

öffentlihen Schulen beichafft worden. 

38 neue Klaffenzimmer find eröffnet 

worden. 

Höhere Aniprüche werden in Zu- 
funft an die Zöglinge der Hocichulen 
geitellt werden, die Jich an der Reife 
prüfung beteiligen. In einer onferenz 
zwifhen der Cchuljuperintendentin 
rau Young und ben Xeitern der 
Hochſchulen wurde beſchloſſen, daß in 
Zutunft das Reifezeugniß nur erteilt 


werden fol, wenn die Zöglinge 17 
Buntte erlangen. Bisher waren nur 
16 nötig. Zöglinge, die jegt vor ber 


Neifeprüfung ftehen, brauden nur 16 
Buntte zu erlangen, während joldge, 
welche fich der Prüfung nädjtes Jahr 
ntezzieben wollen, 161, Buntte er- 
zielen müffen. Späterhin werben 17 
Puntte verlangt werden. 

Die Schulfuperintendentin fündigte 
an, daß verfchiedene wichtige Gegen- 
ftände in den Lehrplan aufgenommen 
werben würden. Der Mathematit wird 
mehr Beachtung geichentt werden als 
.. bisher. In der Englemood Hochjchule 

wird auf das Verlangen von 42 3ög- 
“ingen ein Kurs im Schmwedifchen ein- 
. gerichtet werden. 
Aufruf an Landwirte, 

Die ftädtiihe Martttommiffion un- 
terbreitete geftern dem jchulrätlichen 
Ausfhuß für Liegenfhaften ein Ge- 
fu, ibr die Grundftüde der Golb- 
fmith- und Wafhingtonfdhule zur Er- 
richtung ftädtifher Märkte zu über- 
laffen. Wird es genehmigt, fo werben 
die Märtte am Montag eröffnet mer- 
den. Die Kommilfion erließ geftern 
einen Appell an die Gemüfegärtner 
und Zandmwirte der Umgebung, die bei- 
den jtädtifchen Märkte zu .befchiden. 
Sie haben fi an den Sefretär ber 
Kommilfion Frederid Rer, Zimmer 
1005 Rathaus, zu wenden, der ihnen 
Stände anmeifen wird. Für Diele 
Stände brauden Tie Merten nicht zw 


‚aabler 

















QUuf 6 bis 7 Jahre, 
und bedeu⸗ 
I 
| defien Aus 
| aller feefab- 





N atio 


renden ionen von 
I + £ 
ı zen fein mird, haben 


großem Nut 
die enaliichen 







Gelehrten und mifleni 
ſellſchaften gefaßt, dur 


tommenden Dezember 
antretende 
funde bon 
fiht murde, i 
zwölf Gelehtten wol 
urſprünglich mit 








in die Antarktis vorde 

dort Forſchungen 

gen vorzunehmen; 

Expedition war 

ſezt. Dann ta 

auf, dad Wirfungsgebiet der Exbe 
dition zu erweitern, man machte gel⸗ 
tend, dab die Gelegenheit, mif ber 
„Discovery“ und dem aemonnenen 
Stab von Forjchern die vielen nod 
ungellärten Probleme ber Weltmeere 
zu unterfucdhen, nicht verjäumt mers 
den jolle. Die Seetarten bereich 
nen eine ganze KReibe on Klippen, 
Riffen, Untiefen und Sandbänken. 
die ald „zweilelbaft” oder „Lage 


nicht ſcheinen; 
die 


der 


genau beitimmi” er 
Klärung dieſer 
Schiffahrt und 


* 
wurde 


Ftagen 
der Forſchung 
von unſcha barem Werte fein. Das 
rn diefeer Erwägungen ift, 
dab der Arbeitäplan der Erpedition 
Stadboufe aewaltig erweitert wurde 
und nun die Yusgeitaltung zu einer 
umfaſſenden Welterpedition 
Meereötunde angenommen bat. 
werden mit der „Dis- 

codern“ nicht weniger ald 6 oder 7 
Jahre die Weltmeere ftubieren, und 
zwar mit befonderer Berüdfichtigung 
der am meilten befahrenen Seewege. 
Im Dezember tritt die „Diss 
copern“ von London die Ausreife an, 


9 


Forſchet 


geht zunächſt nach Island, nimmt 
dann Kurs auf die Azoren und wird 
dabei die große Sandbank von 


Sandhill unterfuchen, die der Gipfel 
| eined gewaltigen atlantifchen Berges 
fein muß. Wu die mebrfah erör- 
terte Bebauptuna, dab in der Nähe 
der Stelle, an der die „Zitanic* un« 
terging, Riffe fein follen, wird nad» 
geprüft. Ueber Halifar gebt Die 
„Discovery“ dann an die lnterju- 
hung des nördlichen Wilantijchen 
Dzeand, danach zu den jüdamerifa- 
niihen Sanbbänten und zum Kap 
Horn. Bon dort bringt die Erpe- 
dition in das füdliche Eiämeer vor, 
um in der Gegend zwiſchen dem 
weitlihen Punlte, den Mamijon er: 
reichte, und der Weddell-See For: 
fhungen anzujtellen und die Starten 
der Antarltis zu ergänzen. Dann 
folgen Beobahtungen bei den Sand: 
wich⸗ Inſeln; im April 1916 fol die 
„Discovery“ Kapfitadt erreichen. m 
mweiteren Berlaufe der Reife follen 
eine Reihe zmeifelhafter Pofitionen 
bei Mauritius und im Norden Ma: 
dagastars beitimmt werden; hieran 
fließen fih Meffungen und Beob- 
achtungen des Kanals zwiſchen 
Sanfibar und dem afrilaniſchen 
Feſtlande. 1917 beginnt die Arbeit 
im Indiſchen Ozean und in den 
chineſiſchen Meeren, in denen die 
Seelarten an Lücken reich ſind. 
Schließlich erfolgt über Neuſeeland 
eine zweite Reiſe in die Antarktis 
mit der Aufgabe, die Küſte des 
Eduard VII.Landes topographiſch 
feſtzulegen. Die Rückreiſe führt zu 
der großen Bant am Horn:See, im 
Smoth-fanal werden Lotungen ber= 
anftaliet, und nad) einer Fahrt zur 
Pitcairn-nfel erfolgt durch den Pa- 
namafanal und über New Port die 
Heimreife. Man rechnet damit, daß 
die „Discovery“ Ende 1920 wieder 
in England eintreffen wird. Die 
Fahrten umfaffen insgefammt rund 


200,000 Seemeilen; ste laflen ım= 
fhägbare Aufllärungen für Die 
Schiffahrt erhoffen. 

— — — 
— Ein ganz Naiver. — Freund 


(zum Dicterling): Du mollieft doch 
daran gehen, die vielen, bon Dir gedich- 
tefen Sachen zu verwerten; warum 
haft du e3 denn noch nicht getan? 
Dichterling: DO, gleich in den nächiten 
Tagen geht’3 los, — ich muß mir nur 
noch ein Bankkonto eröffnen laffen! 


— Fred. — Lude (ber von einem 
Auto geftreift wurde, am andern Tag 
beim Polizeiamt): Herr Kommiifär, 
id möchte mir bejchweren. Ad jtehe für 
drei Jahre unter Polizeiaufficht, und 
dennoch wär’ id jeftern beinahe durch 
fo ’ne Stinfdrofchle verunglüdt! Det 
'% ’ne jhöne Aufficht! 
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ur „Beie techte“, bei denen 
der Feind ſo J Belfort zurüchge 
worfen Danach erſt folgten 
ſchen und —— 
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| ein 
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s Jınd fie Dom 








\edentall 
| t morden, der fpäter 
a boratna, ein unbebeuten 
d ih, Das, mie wir mil 
tein nilub auf die Opera 
tionen hatt ber den Truppen wegen 
ibrer Zolltübnbett nd linvorjictig 
feit ein warnendes Beiſpiel iſt. Die 
zutückweichen de utſchen Truppen 
1: rreichten den Feſtungs 
folat. Bei dieſem 
I\Berrat der La 
ine pie Di 
ten vor ber Rı € 
ſchen Belcher „ nüniter, ben 
Sulzer Belde eı Webmerler, ben 
Sohbened beim Schludtpah, den Dru 
ont und den Donon beiegt und den 
Aleintrieg ranttireurbanden ot 
ganifirt. Auf die großzügige Zattit 
es— hatien alle 


Generalſtabe 
imniſſe keinen Einfluß. 
1J ſteht heute in Treinbes 
vor den Toren von Paris — 
nit 





und 
ber eine ernite Berichteritattung kann 
| ‚uch unermwünichte Begebenbeiten nicht 
| unterbrüden; Das io 
I 





äre ein Frevel an 

u. Wahrheit. — 
|.2 Die Neutralität Ytaliend: Der ita 
lie nifche Botichafter in Paris, Tittoni, 








hy# hir 
ui vr. 


nzölifchen Reaierung Die 





Verfiherung abgegeben, dab Ytalien 
ich unter nen Umſtänden bewegen 
Kpr nird an fsinsr ahinluten Wa 
fen wird, von feiner abjoluten Neu 


ıbzugeben. — Das „Giornale 
ihreiche italieniiche 
den früberen fran 
Pichon, im 
einer Pariſer Zei 
iehungen Staliens zu 
| Deutict ırh eine falihe Daritel 
1a der beutichen Reaieruna während 
res Iripoliätrieges zu veraiften fuchte, 
mmerfigung, in der Poin 
re, beute Präfident der franzöliihen 
Republit, dem Zwiſchenfall 
| der „Manouba“ die beftigiten Dro 
bungen gegen 5 ausftie. „Ge: 
trade das 
zeichs * 





Jeit 


una, 


oſiſchen 


* 
Det 


%o urnal” — 


„Petit 


un? 


} 
| 
l 
| 
I 
| bie Be; 
and dı 


jene Ha 






mit 


nad 


Italie 


* Italien ſich teinen 
JIlluſionen hingeben und nur an ſeine 
Jeigenen Intereſſen denten dürfe.“ 

| Daß Jtolien fich einige „Ertratouren“, 
| Fürit Bülom im 


wie Reichskanzler 
Reichstag erllärte, geleiſtet hat, iſt be— 
tannt, 
| Auf der Algeciras-Slonferenz 1906, 
in der Marotkos Geſchick entſchieden 
wurde, ſtellte ſich Italien auf Seite 
unſerer Feinde. Dieſe hatien ihm da 
für Tripolis zugeſagt. Es hat ſich in 
der Zwiſchenzeit dieſes afrilaniſche 
Küſtenland geholt. Italien aber hat 
ein Auge auf Tunis, Nizza und 
voyen geworfen. In Tunis, dem al 
ten Lande von Carthago, haben ſich die 
Jlaliener zu Hunderttauſenden ange— 
ſiedelt. Tunis, die Korntammer des 
tlaſſiſchen Römerreichs, iſt wirtichaft- 
lich bedeutend. Auch ein altgermani— 
ſcher Stamm, die Vandalen, unter ih 


* 
Düs 


| Tiateit 
ji nuna beiier überzeug 


si idee, auf 


fommen it. — Por einigen Jahren 
allerdings hatte der König von alien 
mit dem „Weißen Zaren“ eine Be 
gegnung Schloß Racconici. Der 
Zar hätte auf direktem Wege durch 
Oeſterreich dahin gelangen können; 
er wählte den großen Umweg 
Deutſchland. Damals ſchon 
einen tötlichen 


daß der Zar 
hegte 
Ver 


im 


Haß gegen Oeſterreich-Ungarn 
und einen Bundesgenoſſen zur 
un j eres Bu 
juhte. Aber in Kri egszeiten Sind 
Verträge nur ein wertlojes Stüd Pa 
pier. Es gilt lediglich Recht des 
zero Auf Seite die 
Kraft ı nd Serrlichfeit liegt, das wird 
Italien bald aus den Ereianiilen flar 
tfennen und dann auch jeinen Bun 
espflihten vollauf aerecht merden | 
genüber Deutichland und Defter 
ei Ungarn. In italienischen 
Preife, auch in derjenigen, Die nicht 
deutich-freundlich ift, hat fih ein Um 
ihmwung zu Gunften der deutfchen 
Sade vollzogen. Die franzöfiichen 
Siegesnachrichten“ werden nicht mehr 
gegla An der Spitze der Blätter 
veröffentlicht man jebt die deutſchen 
Kriegsnachrichten, von deren ZJuperläf 
die italienifche öffentliche Mei 
iſt 


ndes 





* 
das 


velcher 





INC 


Ss 
Der 





ubt 








obootzerjtörer 
Nordiee mit 
Cinder 
ſofort 
Mannſchaft 
den Holländern gerettet, 
Zeil der Mannſchaft iſt ertrunten. 
Auf dem franzöftichen Krieasichau 
alles aut. Dort handelt 
um eine aanz beiondere — 
die di i wieder ein 
hineingefal i iſt doch 
anz klart, daß man große Schlachten 
nicht unter den Kanonen der feindli 
chen Feſtungen ſchlägt. Die Engländer 
und Franzoſen ſind durch den taäkti 
ſchen Rüchmarſch in das offene Feld 
aelodt worden. Sie treffen plötzlich 
uf Widerſtand unſerer Truppen, die 
jegt im Begriffe ſtehen, ihrerſeits zum 
überzuaeben. Geitern, am 
lauen“ Montag, bat die enalifche 
Preiie einen ganzen Wuft von Lügen 
in die Welt aefeht. Sie mirb ibr 
faues Wunder“ noch ſehen, wenn 
das Endreiultat Kämpfe an der 
Marne befannt w 
Mareltat v im 


diefen 


I. 
> 


* 
Der 
J 


2 


l 
engliſche Torpe 


noch f4 





ns 

Der 

Im 
ne 





schen ! 
fammenaeitoßen 
Gin Teil der 


bolländi npfer 
Dne” zu und 


geſunken. 


ur han 
IDUIL J 
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Anarif 





Det 
ird 
angeſpannt!“ 
Worien lud zu Sedan am 
2. September 1870 der gehörnte und 
Jeſchwänzie Teufel mit dem Pferde 
fuh — es ift dies ein in Deutichland 
elanntes Bild dem 
Napoleum den 
Franzoſen, zur Abfa 
ein. Die Rollen find heute 
etwas vertauicht. Der beutihe Mili: 
täraouperneur von Belgien, General 
dmarichall von der Golg, ift perfön 
lid vor der Treltung Antwerpen erfchie 


it 


ir 


ıemein 
ver Ariege 
Kater Der 
nach Kafiel 


III, 


nen und bat den Datin feitgeiegten 
König Albert II. zur Uebergabe der 
Stadt aufgefordert. 5 Belaier bat 


ibn nit empfangen. Man tut ihm 


| überhaupt zu viel Ehre an. Er bat ja 


regieren. 
G. E. Reich. 
— — — 
Findet wieder Gunade. 


Ihon aufgehört zu 


Illinois Zuretn Gompann wirb wieder 


anertannt, 
Die Zllinois Sureiy Company 


batte jich mit $50,000 für Gelder ver 
bürat, melde in ber Lorimerjchen 
Bant hinterlegt waren und zu Truſt⸗ 
fonds von Banterottmafien aebörten, 
im Ganzen etiva $175,000, Wls dann 
der Banttrad fam, und bie Geiell» 
ihaft aufgefordert wurde, Die ver» 
bürate Summe zu zablen, erbob fie 
Ginmände und ftellte gewille Bedin- 
qungen. Cine Folge davon war, da 
ihr in den Bundesaerichten das Redt, 
Bürgſchaften zu leiſten, 
wurde. 

Jetzt hat die Geſellſchaft ſich eines 
Anderen beſonnen. Sie gab Bundes⸗ 
richter Landis heute gie Zuſicherung, 
daß die 50,000 in den nächſten Ta 
gen gezählt werden würden, worauf 
der Richter den Bundeskommiſſären 





Mafon und Froote befannt machte, 
5 fortan Bürgichaften der Gefell- 
| Ihaft mieder angenommen werden 
fönnen. 
unse 


tem Herzog Geiferich, haben dort nad) ! 


der aroken Völkerwanderung lange 
Die Franzoſen raub— 
ſchöne Land den Türken 
den Haupthafen Biſerta 
ſtart befeſtigt. Dieſer Hafen wurde zu 
Anfang des Krieges bom deutſchen 
Kreuzer Göben beſchoſſen. — 

Nizza und Savoyen wurden von 
Napoleon 111. durch ein Plebiszit 
(Volksabſtimmung) mitten im Frieden 
von Italien losgetrennt. In Nizza, 
der ſchönen Blumenſtadt an der Süd— 


ten dieſes 
und haben 


ſeite Frankreichs — Riviera — mit 
dem herrlichſten Klima der Welt, und 


Monte Carlo, der berüchtigten Spiel— 
hölle, wohnen in der Mehrzahl ae- 
werbtätige Italiener. Die Provinz 
Savoyhen liegt in den Alpen. Italien 
wird vom „Haufe Savoyen“ regiert; 
Savoyen gab ihm den Namen und den 
Wahlfpruch: Sembre avanti, Saboya 
oder wie ſpäter abgeändert: „Italia“. 
(Immer voran!) Es ſollte doch Wun—⸗ 
der nehmen, wenn Italien nicht auch 
der Appetit mit dem Eſſen käme, ſo 
etwas als Belohnung für ſeine wohl— 
wollende Neutralität oder für ſpäteres 
Eingreifen, wenn die Zeit dafür ae- 





| Elettrifchen der StateSitr. 


, 


Zur Rahahmung! 


Ungariider Berein itenert S500 bei und 
erlebt monatlides Nopigeld. 

Die Erite Ungarifhe Geſellſchaftli 
be und Srantenunterftügungägefell- 
Ichaft hat geitern beichloifen, einen 
Vereinsbeitrag von $500 für den 
Hilfsfonds zu leiften und außerdem 
ihre mehr als 300 Mitalieder für die 
Dauer deö firieges mit einer monat- 
lichen Kopfiteuer von je 50 Cents zu 
belegen, 


— — — 
Die Bundesgraudjury. 





Anicheinend wieder die Unterſuchung ge 
gen Arbeiterverbände fortgeiest. 
Im Bundesgebäude verlautete heute, 
daß die Bundes-Eondergrandjurn die 
Unterfuhung gegen Gemwertichafts- 
beamte wieder aufgenommen hat. Es 
handelt fih um angebliche Erprefiun- 
gen und Erpreffungsperfuche, melde 
Gemertjchaftsbeamte mit Hilfe bon 
Streits oder Streifandrofung an Un- 
ternehmer verübt haben follen. 





Banterottgeiuh abgewiefen. 


BundesrichterLandis hat geftern das 
bon Gläubigern gegen John W. Dunt- 
ley eingereichte Gefuh um Banterott- 
erflärung zurüdgemiefen. Duntley ijt 
Erfinder eines Staubfaugapparat3, 

Z— — 

* An der 49. und State Straße 
wurde der A5jährige Thomas Fylynn, 
Nr. 4919 Dearborn Straße, von einer 
Linie über- 
fabren und auf der Stelle getötet. Wie 
es beißt, war der Unfall unvermeidlich, 
und es murde daher von der BVerhaf- 
tung des Motorführers Abitand ge: 
nommen, 





sbruders ! 


| 
| 
| 


| 
| 


| 


| 


j 


| 





E ;cago, Dienjtag, den 15. Septemper 1914. 


|— — 


ıbrt | 


entzogen | 


Ered Bußes Hadılak. 
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Die Wittwe klagt gegen des Verſtor— 
benen Verwandte. 


ein Prozeß um Laud. 









Gharles ®. Gragaf kann keinen Beſißtitel 
erla ngen. — Ein Aufteilungsvertanf 
verſchoben. — Das Heim auf Abſchlags 
zahlung. — Sträflinge auf Scheidung 
verklagt. 

Joſephine L. Buſſe, die 

vor zwei Monaten verſt 

heren Bürgermeiſters Fre 

ihrer vo * Tagen eingereichter 


Klage auf den Alleinbeſitz 


des — am 

Klage, welche ſich gegen ihren Schwa 
ger George Buſſe richtete, ze. eine 
weite im biefigen Kreisgericht folgen 
laffen und zwar gegen ihre Schwie 
germutter, Frau Carrie Bufje, den 
Schwager George und die Schwägerin, 
Frau Karoline Mang. TDiefe Klage 
hat den Zwed, in Ermangelung eines 


Iejtaments des Veritorbenen, den Be 
figanteil der Klägerin und Vertlagten 
auf folgende zum Nadlah aebörige 
Liegenihaften gerichtlich feſtzu 





itellen: 


1440, 1446, 1448 und 1450 Drleans 
Str., 1443 und 1445 ©e + 





fowie die Heimitätte, 4852 n 

Road. Die Lieeanichaften find mit 

insgejamt $9000 belaitet \ 

wohnt in dem Haufe an de 
Round, 

ein 

Um 23. 


Floridaer Yandhandel, 
November 1912 t 


rufte 


Charles W. Graaf von Xupverne, 
Minn,. von den Grundeigentumsmat 
lern ®, I. Howen & Go., 76 Weit 


‘ 
Monroe Straße, 320 Ucres Land im 


County Bolt, Fla., für 17,120, be 
zablte in den näditen Monaten $4500 
an und ftellte für den Reit ver Schuld 


Wechiel aus. Heute bat er im Kreis 
gericht auf Unailtiateitsertlärung 
Kaufvertrages und der Wechſel, ſowie 
auf Rüchahlung der angezählten 
Summe geklagt, weil die Firma gar 
nicht im Befig der aelammten ihm 
vertauften Grundflächen aewejen jei, 
noch heute jei. 
Gin ZJeiden der Zeit. 

Auf beute morgen war in einem 
freundfchaftlichen Gerichtsverfahren be 
bufs Aufteilung der Gerichtävertauf 
gewiffer wertvoller Grunditüde an der 
Eid State Strafe, etwa zwei Stra 
Bengevierte füdlich von Ban Bu 
ten Strafe, angelegt worden, nachdem 
ein früherer Verfuc, fie zu verkaufen, 
feblaeichlaaen war, meil fih kein 
Kaufliebhaber eingefunden hatte. Auf 
Eriuchen beider Parteien, der Ge 
Ihmwifter Heefe und bes Richters Elif 
ford und feiner beiden Schwellern, 
bat Richter Siuffer heute, weil die 
Ausfichten, die Liegenihaft felbit zu 
mäßigem Preife zu veräußern, ſehr 
trübe find, der Verfchiebung der Ber- 
fieigerung um jehs Monate zuge 
ftimmt. In jener Gegend ift das Yand 
fehr wertvoll, 

Das eigene Heim. 


des 


der 


Harry CE. Schneider befiht eine 
Heine Heimftätte im füdlichen Zeil 
bon Chicago Heights, die er auf Ab- 


Ihlaaszablung aelauft hatte, aber fo 
türmten Tich bald vor ihm bie Sins 
und Abichlagszahlungen auf, daß er 
bor einem Jahre mit feiner Familie 
ftillfchweigend auszog. Am 24. Auauft 
biefes Yabres jegten die Inhaber der 
erfien und zweiten Hnpothel die Er 
nennung eines Maffeverwalters durch, 
und beuie flaaten fie Richter Stufier, 
daß die von Schneider zurüdgelaife 
nen Teppiche und Gilberzeug von Ein 
bredern aeitoblen, fie auch nicht im 
Stande feien, das Haus zu vermieten, 
fo lange fie die Möbel nicht heraus 
geihafft hätten. Der Richter aeitatete 
ihnen, die Möbel in einem Laaerbaufe 
unterzubringen. Der Mietömwert bes 
Häuschens tft $15 den Monat, 

Um die Kalienverwaltung. 

Der Littauifhe Arbeiterunierftüt- 
jungöverein, eine am 1. März 1912 
gegründete intorporirte Gefellichaft, 
bat heute im Superiorgericht gegen 
feine Beamten, Präfident 8. Linde: 
tewiſch, DVizepräfident ‚John Litus, 
Protofollführer Janaz Zilinta® und 
Schaßmeifter 2. Selazints auf Abredh 


nung gellagt. Die Beamten jollen 
über ihre Finanzverwaltung jeden 
Auffchluß verweigert und im lebten 


April den jedoch geſcheiterten Verfuch 
gemacht haben, den Verband zu fpren= 
gen und einen neuen zu gründen, 


Füriorge für Geittestranfen. 


Hermann M. Bremner, ein Freund 
der Familie, wurde heute im Supe- 
riorgeriht als Vormund für William 
Grejenbed beftellt, der fich feit länge 
rer Seit in der Srrenanitalt in Kan 
talee befindet, damit die Schweiter des 
Unalüdlichen den beiden Gejhmiitern 
gehöriges Grundeigentum im Werte 
von $10—12,000 verfaufen fann. 

Beiorgte Gläubiger. 

Zum Schug ihrer ntereifen bean- 
fragten heute der Makler Tubbz und 
andere Gläubiger der Great Gajtern 
Yumber Co. por Richter Siuffer im 
Superiorgericht die Einiegung eines 
Maifeverwalters, da in Savannah, | 
Georgia, bereits ein Verfahren einae- 
leitet worden fei, durch das fie um ihre 
Anfiprüde in der Höhe von $78,000 
zu fommen befürchteten. Der Richter 
verwies fie an den Gerichtäreferenten. 


Sträflinge auf Scheidung verklagt. 

Der Bauunternehmer James Hen- 
berjon figt im Arbeitshaufe. Zweimal, 
in zwei verfchiedenen Wohnungen, Nr, 
8316 Armour pe. und 3610 Süd 
Dearborn Str., hatte er auf feine Gat- 
tin, Carrie, geihofjen und fie jhließ- 
ig am 7. April 1911, nach zmweijähri- 
ger Ehe, verlafien. Heute hat fie ihn 
auf Scheidung und Nährgeld verklagt. 

Edward Names Bazaret wurde we⸗ 
gen Großdiebſtahls ins Zuchthaus ge⸗ 


Mandi und iit noch dort. Seine Gattin, 
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Die Sorte, die Ihr Feen Sehen en nr die seit mehr 
als 30 Jahren in Gebrauch ist, hat die Unterschrift von 


getragen und ist von Anbeginn an 
AA TEEr unter seiner persönlichen Aufsicht 
4 hergestellt worden. Lasst Euch in 
dieser Beziehung von Niemandem täuschen. Fälschungen, 
Nachahmungen und *Eben-so-gut’” sind nur Experimente 
and ein gefährliches Spiel mit der Gesundheit von Säug- 
lingen und Kindern—Erfahrung gegen Experiment, 
' 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor OÖ 
Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Esistangenehm, 
Es enthält weder Opium, Morphin noch andere narkos 
tische Bestandtheile. Sein Alter bürgt für seinen Werth, 
Es vertreibt Würmer und beseitigt Fieberzustände. Es 
heilt Diarrhoe tınd Windkolik. Es erleichtert die Be» 
schwerden des Zahnens, heilt Verstopfung und Blähuns 
gen. Es befördert die Verdauung, regulirt Magen und 
Darm und verleiht einen gesunden, natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund. 


ÄcCHTESs CASTORIA IımMER 


mit der Unterschrift von 





Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, Ist 


In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren 


THE CENTAUR COMPANY, 77 MURRAT BTALET, NEW YORK cırY. 




















Marie, bat beute auf Sceiduna Rind ausgeliehen? 
wohut uber ap Kin id des Paare Wertrude Bieimes der Grpreifung am 
getragen. Die Ehe war heute vor bier — 
⸗ * einem KVPoltiſten bequldigt. 
Jahten geſchloſſen worden. ———— = a 
AT TEE Der Projeh aeaen Gertrude Blei» 
Rranzofifhe Kriegführung. j mes megeı 'gebliher Erpreifung, 
— | ver! ın Dem Boltytiten Forreſt %, 
Eine anichaulihe Schilderung I n fie als den Vater ihres 
ner Züge vom Kriege an der Wei eichnet, wurde geitern vom 
arenze entnimmt die „Sreuzsta.“ dem Wichter Gaverin iterbrochen Der 
Briefe eines Dffiziers Richter will zunädhit unterfuhen lafs 
Gejtern erzählte mir en Rittmet ien, ob es br it, d e Ungellaatd 
iter folgendes: Die Fran ter i 3 Kind aus einer Anitalt ents« 
ihre Kavallerie ſorgſam e t Me Watfon bebauptet, 
Infanterie, wie jie aud fen- | bat das Mädchen durb Androbung 
fivgeift in ben eriten igen Enthüllungen ſchon 3000 von ibm 
zeigten. Selbſt als u ee s lieh fie ihn joger 
Grenzi ihußtruppen, bie nlich E e en, ließ aber dann die Anklage 
weit eingedrungen waren, aus ſtrategi⸗fa 
ihen Rüdfichten zurüdgingen, dräna- L Richter Gaperln möcdie erfahren, ob 
ten fie nicht nad. Unire Patrouillen | öffentlihe Anftalten Süäualinge zu 
ftießen immer nur auf nfanteriepo dem erwähnten ZJwed ausleiben, unb 
jten, Die die Reiter bis auf 100 Meter | bat den Gurranichen Ausihup Der 
beranliehen, ehe fie jcholfen. Häufig | Staatl 1 auf den Fall = 
ſuchten die feindlichen Poſten durchVer merkſam Vorſiher Curt 
Hleidung zu täufcen, wie z. B. durch | Bat auch juaefaat, unvermeilt eine — 
Aufſeten eines Frauenhutes; hinter —— porzunebt nen. Inzwiſchen 
einer Hirhhofsmauer gededt ftand fo | ift der all Bleimes bis zum 24. Sep-, 
ein mastirter Poften und fchoh eine | tember vertagt worden. In Ermans 


geluna von 83000 Büraichaft figt die 
Angellagte im Gefänanik, 


— — — — 


Patrouille, die von dem Frauenzimmer 
nichts befürchtete, an. Der Leutnant A. 
ftürzte vom Pferde, murbe aeichleift, 








aber bon feinen Leuten, bie Ziehtes Sewiren. 

dem feindlichen Feuer bielten und i — 

aufs Pferd halfen, glüchlich zurücge⸗ Toni Toniſtoſi nach anfrenender Sal 
bradt. | Dinafeit aemadıt. 

Die franzöfiihen Jnfanteriften ba- | Un Dat Sir. und Milton oe, 
ben alle einen Zivilanzug im Zornifter, | dem berüchtigten Schauplag mehrerer 
ben fie in der Gefahr anziehen, nady» | Morde, fiel aefiern Abend ein Schuß. 
dem fie ihre Montur im Wald ober | Als gleichzeitig zwei Wanner nad ber» 
Dorf abgelegt haben. Dann laufen fie | fchiedenen — n Daponliefen, 
mit den Händen in den Hofentafchen | nahmen die berittenen Poliziiten Bm. 


berum, bis die Deutichen Truppen vor Breitung und m. Robinion die Ber 





bei find. Ein Befehl des Oberlom- | folgung eines der Ausreiker auf und 

mandirenden Joffre orbnete dies Be: | verhafteten ihn au nad aufregenber 

nehmen an. Has im Hausflur eines an Chicago 
Die framzöfifchen Artilleriegeihofie | und Milton Uve. aelenenen Haufes, 

erplodiren zum Zeil nicht, zum Zeil ift | Der Häftling gibt jeinen\kamen als 

die Wirtung der Schrapnelltugeln ge» | Zonn Zonistofi an. Die Unterfuhung 

ring. Ein Dragoner-mwurde auf einen | ift im Gange. 

Waffenrodtnopf getroffen; der finopf — — 

erhielt einen Eindruch, weiter nichts; Ein Deutzettel. 

ein Pferd erhielt einen Fleiſchſchuß, — 

man konnie die Kugel mit dem Finger Als geſtern Abend der obdachloſe 


lerie wirlt James WicH 
YNännern, die ihn an Wells und Kinzie 
Strabe nah dem Wege fragten, eine 
unhöfliche Antwort gab ıte einer der 
; nad den Erzählungen | Burichen ibm eine Ku r die Schul» 


berausdrüden, Unire Artıl 
alänzend. Auffallend ift die Brand» 
wirfuna auf Gebäude, allem ber 
Haubihen. Die moraliihe Wirkung ift | 


auch ehr arof 





uab 


Rew 





Vort drei 


vor 






der Gefangenen. Die Irichter, Die Die | ter. VDer Berwundete de vom Am» 
Haubigengranaten in denBoden reißen, | fulanzarzt der Wade an der Chicago 
find metertief und mehrere Meter breit. | Mpe. verbunten und 


Mit zwei, drei Schuß brennt gleich ein 


Dorfviertel. 
Die Bayern gehen vor wie die Ber- 
jerter. Mit Schieken halten jie fi 


I 
| 
| Der Zäter und seine 
nicht lange auf; leider hat 3. B. das | 
I 
I 
| 
i 
a 
| 
| 


entlommen. 
— — — — 
* » 
Berdorben— geliorben, 


glänzende bayerifche Infanterie-Leib— 
tegiment dadurch große Verlufte ge- 
habt. Bezeichnend für die Unterneb- 
mungsluft der Bayern ift folgende Ge- 
Ihichte. Der Rittmeifter der Referve 
Schm. hatte die porderfte Vorpoftenli- | 
nie der Kavallerie unter fich. Von zimei 
baperifchen Kompagnien hatte man feit 
zwei Tagen nichts mehr gehört; fie | 
wurden fchon ala vermibt bezeichnet 
und allgemein bedauert. Da fieht der 
borderite Poiten eine SKolonne Sich | 
näbern, jingernd, mit Geflügel auf den 
Zornifter oder am fFutierbeutel, E3 
war eine der beiden Kompagnien, die, 
| wie der Hauptmann lachend erzählte 

fih mal einige Tage in Frantreich 





Sn 


Frage mu 
Gründlichtei: 











„berluftiert“ hatte. Die andere Kom= | nem nicht au u 
pagnie fam erft den nädhften Iaa | miiher Kenniniife feiten: Stadtrichters 
abends zmrüd, ohne Verlufte, mit Bor- | Anan, des Asanwälts und Ans 
räten verſehen, in Jubelſtimmung. walts Erbitein erörtert, als eine An—⸗ 
——— — —— Wan idelbilder⸗ 
nr angehören, 


Sleinerer Gewinn, 














Die Roheinnafmen aus dem Be eitertlaſſe beſchul⸗ 
trieb der Chicago, Milwautee & St. | dia tintbomben in eneThea⸗ 
Paulbahn haben in dem am 30. Juni | ter geworfen zu haben, die feine J. W. 
abgeſchloſſenen Sabre $91,782,690 be: | W.-Mitglieder beichäftigen wollen. 
tragen. m Vergleich zum Borjahre Die Anklage fprah nur ganz allge» 
bedeutet dies einen Rüdgang um $2,- | mein von „Stintbomden“, und biefem 

301,365 oder 2.44 Prozent. Damals | Umitande verdantten 23 die Angellags 
waren die Einnahmen gleich 8.62 | ten, daß ihr all bis u * Samſtag 


vertagt wurde, um dem atsanwalt 
Gelegenheit zu geben, We ien und Art 
der Stintbomben zu ergründen, 


Prozent auf das gewöhnliche Aktien 
aan. * dieſem Jahre ſind es nur 
0 Broien? 
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Gebäude Afiſchen Waffen dem | a er. — 
\und nzöſiſchen Barren auf. Dem — Der franzöſiſche Präſident hat au 
m 225 W. Washington Str., Kr iplatze eges | Zu den zahlreichen Angreifern den Wroteit, den d —“ Kaiſer 
en Fiſth Abe. und Fronftin Str. URS 0) En ben Proteit, de che Ki an 
OHicaGo - - - ILLINOIS De mel eryoben wer- | Deutfchlands hat Jich diefer Tage nod) | aeblich bei der Regierung der Bereinig 
Telephon: Main i498. | d folchen Iymetternden Polaus ! ein weiterer gefeilt, — gefährlichite | ten Staaten wegen der belaiichen 
ge ken TERUMmER: menesumanecı gl Gent | nenfanfaren entlid tein | Waffe allerdings nicht fein Schwert, ! Greuel einaeleat hat, aeantwortet. 
MAAGHOM. 24 sannnsnnuuncn.- mid | (rm m )f e ond loß Sei e3 Fe Te —— 
Rre. im vorne desahli, in ben Ser & | ( nd bor. I1ve vi nad {om ern bloß feine giftige Sunge it. ı Seine In twort iſt bez eichnend geni g. 
( no pr 41? Y} tnDd int I r bunge 1 8s in3 . ‘ Schul 
u egten. vorteitel... — 2.00 | gerade aemwöhnt J Feinde Dant lang) ühriger Lebung hat es in Nicht ı allein wird irgend we Schuld 
* | Deutichln eringſten Vor-J deſſen 15 Befiger zu einer bewunz | auf Seit en der Beigi er abaeleuanet, e8& 
ntered as Jecond Olase Matter September Mh, | den fi . en & err 1 t ‚sertiafeit in ihrem Ge werden der beutichen Armee Verbred 
2889 aı the Post Office at Ohlcsro Illinois, under | ! = ) ( werden der deutſch n 2 erbrechen 
“ct of March N4. 1878 en, } j S ppe bradt. Maurice Maeter in die Schuhe aefchoben, wie fie fchlim 
—— ar | für leßteren ı Welt bi chrete imiſche Französling, der mer nicht gedacht werden können, und 
Wie Maine, io das Yand, und b chten die t ſſe iheren Gelegenheiten Pro- der Kaiſer wird verdächtigt, durch * 
— ⸗ 2. n H { 1 HK ’ hinien ınerint * 46 4 
ar | m u e maßloſen, unerſättlichen ſen Proteſ er nichts e en, 
D * ſten der Unioneh | ö - Y e U t e 
Een Der | j und Be Deutſd hat, hat } als eine icheinbare Berechtigung für 
ihre Staatsmahlen mehr | sol J bemüß J ı Gegner mit dem Schandtaten feiner Armee zu 
mit den Nationalwablen zulommen | beri 1 I ti ngeut mertszeue zu Wollte man 
legt und den Dienstag nach dem erſt N N Leibe des Belchides | arumdlofe Veleidiaung, 
Montag im Novembe Wal to mu Mächte oder eit der deutſchen I ſehen, das Wort 
— nr { in > feine Sei gelaſſen haben, berartia reben 
angelegt. Ausnahmen von der .h * 4 hy y ai Em: | berart ud eyen 
Stoatswahlen im November 1 ) ? ‚ * 
die Staatsw— len i | fügen, 
finden zu laften, bilden mun i Kücdzug | ; I rte ei 
Louiſiana (am dritten Dienstag | des deutichen ı \ 7 ſe lass 
E ’ Y t ! , pr c , + 
Upril jeden vierten Aubres), X Kan it 9 Wor 
1te] ve J ! * 334 (Fr 
(am eriten Woontoa ım uni), Ver- — gi rEd 
2 | n 1ıa ı I ' | } 1rerht 
mont (am erjten Diensina im < ein einzi ( ( er | 
nber, und Artani J Solt * re alien Red 
' ( 7 ul eu 
die alle zwei \abr It die ‚seinde ın } ne ei ! | ( er von ı lot vendiaf fett ei | Die Gejchichte wird eir Tages fr 
taa im September < I te ! x | r Uſtändig V ing Deutſch-⸗ ſtellen, welcher Führer ſeines Vollesd 
4 1,p ‘ T f {1 f sr Hfnfan ce 
halten f * * | d m liebſten ſogar einer reſtloſen e Jene Ehre ıbrt, und n 
Louiſiane Or n z , 2 | | des aanzen Deutichen U eıdia, lüaneriich und f erti d 
nur all \ St —* rer zu ‚eugen I jene Wort verpfänbdet en 
tur alle vier eo » } ! ei F 2 D 
Er > \ | Der Geilt, den jein haßtrierende ber wogegen mi t Ned ! 
heiter Mu J. ih Kr ‘ j f ß 5 * hon 
Beiber Wahler 22 i i ‘ nverzeiblihes Machiwert atmet, tit | Iteben haben, wogegen | { De 
sanze Malt, als Dap ſich ve ’ . * Fen darauf berechnet und auch ganz da- Deutſche hierzulande, f 
gebniſſen itgendwie r De ; nach aı ie toildeiten Leiden- | und Unaar und iver fon‘ 
ſichtlichen Ausf der Ration — ſchaften zmesgenoſſen und den gehört, ſondern auch 
ien fchließen liefhe. Art — | orer U i Sinn f tl 
n > * ! ! d yıı . J x s a ns, at erheben | ’ aa Hit 
io zum einigen zu t haft I Jame end zuben ſche nd die Il, IEDE ’ ze 
„boftnungsi: tratiid € ei | e Belt aeaen all ken, ı daß bi iche Breife 
1 y f 1 1 I g * 
Darauf Anſpruch er * Be ıf dem weiten Et ıfagı lufſehe 
Wablergebnif d — = | Stan deuticher Yı e jedenð er De 
wie Der H e en | lripı s iſt. Der rt Yu 
an 4 J 4 { - — Ent niydast ht 
Gewicht wurd r die 2 — ſehr unmaßgeblichen ing Seiten auf ihre Glaubwi hit 
richte Verme * ſes Hebßers nad nid (oh | parteitich vorgeht! 
tt ı 1 j h heine . 
fall ber ü Maine e * Deutſchland von der Laändkarte ae Die Literatur der Kriee ſachen“ 
> Seite r ’ F ſen eu 5 a U u ran ri . 
Montag in Se rde | — * 2 iſcht r tondern € nupten | it zur Hocflut anaeı Beide 
F * J J u w 
1e1t J rıehnte d er! x l It uch icher jelbit au abm ten find zu Worte ’ n. (* 
E 1:7 , 1 I 
ur u \ oppert] hatie — — ınd ausgerottet werben. | n ameritaniiche © tier Ruf 
hrprr 24 = 
ser TODBIEBeigen Denn jie hätten jid fo ichreibt wie t befannte Go N 
en Nubre rollie de „Nulturiräger Maeteriind — al Burge vie ürzlie Dutloot 
Hecht . —E— * Naubzeug ermwieien, deijen fich unier | Waiımnth und andere mebr ihr Llirte 
4 : 4 | 1 j tie t q a | 
emal gen j . : 5 Planet entledigen ißte. Man! abgegeben und fult a 
‚ ſche Reiſe de jo Harte | foflte die Deutiche Raſſe | Guniten Deutichlant es find i 
4 * 4 ) € ’ Ir.t% * 
ne 2 r og I denn ve en eu er | deutiche Botſchafter, Dei ehe 
! h 
negm vor a ’ 1 . 1 felbi nter lmitand Staatsietretär Des st 
2 in J J * 1 rde \ Scha .. erde . | Dernbura aufaetretei 
I Woche ber U N j l t eiterer betebren lal: | tlar tuchliche Wert L 
Mai 1 ie x ie T Deutid Reich | Deutichlands daracleat. J 
yeriv t ‘ i | 
Ä I t t | ’ l Ä ſehen e D l 
Umſchwun t Stil e ae! ı die Deu Meipennef die Deutid e Ra: | fere 
ie Mi 1et { ſchen * dien er en, | te Frederid U 
Yund nd M t emott |! ar I er | Wil 1, bie der YInaeleacı 
tifh. Die eit vorlie 128* j a beit ht abgewinnen 
: Die ı u It i 2 ſene Sie Uebe n er riche 
e I J ‚ J 
Sitadier ben De ) t ſc |} 1 ı | Stab Yoewen find biutrunitige We 
SEEDIEREREIGEHDERAUER | | * oe Ichichten hierher aeiragen worden, umd 
Mehr von rumd ZU <iim En | von tablofen Wusfchreitungen Der 
uber einem nach Iiarten Deaner, Den | | t 
tepublitaniihen Sandidaten $ 100,04 
und le l beionbers | Fälle 
tungsve ine Zunabn ein weiter 
motratifchen Votur em Jabt Angel 
gener r N erte 
M 4 en Y j ’ J 1 
Ice $ 
| en! 
| 
‘ ‘ 8 m⸗ 
| überbigten Fantai ritellten um 
—— das Gegenieil für wahr ausgaben. — 
er on | Und wie ſteht es den Bit ' 
’ * N i ten.der beutichen daten? Gsj 
Honr ' - = 
‘ı® x ! die Ausrotiung Des Slam | ein ındfreie Ber icht Hand, aus⸗ 
4 J N ar . £ „a 4 f J 9 f 
u nnafle Seamius Man müfle ihn zeritampfen wie einen | denen erhellt, dah, die belaifche Bevölte 
er Kudzua De en ‚plitgels bat | wir . r f donie 
: — pri}. rung jogar von der belatichen Kegie 
4 ; »Sentri heä Deutichen nee | — \ 
— —— MR | Etwas anderes war fhliehlich von ! rung zur Teilnahme am Kampf aufge 
t e Armee stronpri Deren Bas f 5 
iz e — —8* Maeterlinch nicht zu erwarten. Mit ſordert w urde, wie die Franzöfifche ihre 
nur natı n. | Borpojie t bei Bitty unzols f Benz s A 4 t 5 | 
pro ifive Bar fr nicht Reif ride | + WM U F Kid bietem baperfüllten, flegelbatten Aus | % Bevolter dazu anaeftiitet bat es 
ee * J Ze a er ni | er ven, zu € os an bruc züge lloſet Leidenſchaf begibt | iſt erwieſen, Di j Die Serben ih bar 
Fleiſch und Hatte von allem YAntana rtsbeiweaung 1enottal ‚bivohi es R f > Dtaten \ m 
8 nur Unzuft nbeit und . Arie: | 3 Dr er 4 jih der berübmt gewordene Belgier | barifhe Schandtaten zu Tchulden fom 
en nur zufriet l t und nDe Med nıo gege er — eo > tt 5 ni MWıurfion ’ sm 
in ($ J fasıflanen id + F on ıtte a sa | aber jedes Unjpruches auf Yimerke men laflen, daß die Wufien ihrem 
een uß * —* — —————— hatte — en nung feiner ihm obnebin schon nicht | Namen in Oftpreußen alle Ehre mac) 
i ud und MWemtergier als| und Yondoner Nadı un M s “ar » Kr 
6 — | Penn * | zog r Ram | wideriprucdsios zugeitandenen aeiiti- |ten. ber die Belaier und die ran 
ri age. zie war von alien r ollen, der Kronprinz — — J $ofte 
F pen ni h nd e | N, D8 R onpring | ‚en Größe. Er zeiat Tich damit im | ofen haben die flammenpditen Prot eſte 
a r Mie u DNDU I ?e vom upriıaen } s f n | 4 3 Mm 
—* ber er ft : el ij ’ gen SeETE Wegenteil als em. herzlich Kleiner und | erl laſſen und haben ſich gegen dieſe Art 
a er gro Koernel ich den Tre 4 > h : | si 
— TE + —— engherziger Geiſt, deſſen Fruchtbarleit der Kriegsführung verwahrt bei der 
ema t, 1adıdvem ın Se ie e rı — > wmis- Im Iorsinintor > ton 
bie e- düt nifche Bominniide | 9 durch die eigene Bosheit und die Nie Regierung der Vereinigten Staaten. 
di miſche No ation n en jind micht : roteft ı > eite 
efanaen 46 ee es : a8 — dertracht fein — Gelinnung aehemmt | r x beinahe einzige Proteſt von Seiten 
2 zwi , Bart er —* — rd nicht einen Schrut weiter zurug⸗ wird. Daß Maeterlinct als Belgier der beiden Verbundeten, der in unſe 
neh zarte rioniiwer oO genen » e& unbedinat notwendia tit * m Se 
ftreb P * = ’ A - - IDebingt NOLIDEN ig angeſichts —* J—— der Gegen | ver Vreffe u Worte fam, war ber 
l un 9 Iche et - 2 (App tp ın Y ın np 7 s a * > . 
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Schauplake A, 2 in bie jirenaı ngen iſt nach r ie vor der Seſit ſchießende, giftſchwangere, plumpe | pon England, Prinz Heinrich, dem 
1441 v ID, D Der W & „ 47 s Y her 1 — Bonst st, 1 * — 
Rolle J— — er '* | der linie von VBerdun über Toul | Schimpferei itempelt ihn indeifen zu | Kaifer und dem Zaren, der jonnenklar 
« 1 uuı . aD aus n { Fpın in . er ich his ‚ 2 6 Msnf \ . . A u af 5 
fichtslofen dritten Partei gedrängt | wur — weiter füdlich bis, einem verächtlichen Menſchen. In ihr die Friedenswilligteit der deutſchen 
as rg |? elfort. Verdun wird ſchon ſeit ar fommt jein eigenes Barbarentum un> | Regierung dartut,, ift Tpurlos an der 
. In Tıanpı > [ > 3 3 N 7 ne "ne v . er .. 
gen Zagen beihojien und ſein Fall | ter der dünnen QTünche der Pariſer Einſicht unſerer Zeitgenoſſen vorüber 
Zeit⸗ 


Das Erfreulichſte an den Wahl 
berichten aus Maine iſt die darin in 
die Erſcheinung tretende weſentliche 
Stärkung der demokraätiſchen Partei. 
Sie gibt die Hoffnung auf einen demo 
tratiſchen Erfolg in den Kongreß 
wahlen und ein ſolcher iſt im beſten 
Intereſſe des Landes dringend zu 
wünſchen. Nicht gerade weil eine de 
motratiſche Mehrheit an und für ſich 
Gewähr gäbe für gute fördernde Ge 








ſetzgebung, aber weil wir ohne eine 
ſolche, auf konſtruktive, fortſchrittliche 
und dabei doch konſervbative Geſetz 


gebung kaum hoffen könnten; weil es 
notwendig iſt, dem Präſidenten im 
Kongreß ſtarklen Rüchhalt zu ſichern! 
Wir leben in ſtürmiſchen, gefahrvollen 
Zeiten und es gehören ein klarer Blick, 
fefter Wille und Zielſicherheit dazu, 
dad Staatsfchiff durch das jtürmifsche 
Meer der internationalen Bolitit un- 
gefährdet bindurh zu jteuern; viel 
Einfiht und Borficht, den wirtfchaft- 
lichen Gefahren, die ihm drohen, zu 
begegnen, die wirtfchaftlichen Gelegen- 
heiten, bie fich bieten, vorteilhaft. und 
gerecht auszunugen. 

Wenn das Land im November geht 
wie Maine ging, dann wird das gut 
fein für das Land. 
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Unangebramter Jubel, 


Seit einer Reibe von Tagen 
ntreith und Enalont 

Jubelhymnen an 
engliſch 





J chal⸗ 
über 
unter 





A 
len aus Fre 
ſchwängliche 


denen die Erfolge der 





























Andere franzö 


ſtehi ſtündlich bevor. 


ſiſche Feſtungen in jener Gegend wer 
den ihm folgen, und ſobald es den 
Deutchen erſt einmal gelungen ſein 


wird, in dieſe öſtliche Defenſivblinie 
der Franzoſen eine Breſche zu ſchlagen, 
auch der allgemeine Vormarſch 
ins Innere Frankreichs hinein wieder 
aufgenommen werden. Der Kronprinz 
von Bayern und General von Heerin 
gen ſind mit ihren Armeen in den letz 
ten Tagen über die Meurthe bis in die 
Nähe der oberen Moſel vorgerückt und 
dürften ——“ zum Angriff auf die 
Fortslinie Toul-Epinal-Remiremont 
ſchreiten. 


wird 


Der Feblſchlag der Flanken 
bewegung des rechten deuttſchen 
Flügels muß darauf zurückge 


führt werden, daß es dem linken Flü 
gel nicht ſo ſchnell, wie man hoffte, ge 
lungen iſt, den Gürtel mächtiger Ver 
teidigungswerke an der Oſtgrenze zu 
durchbrechen. Die Franzoſen wurden 
dadurch in Stand geſetzt, ihre Opera— 
tionen auf den rechten deutſchen Flügel 
zu vereinigen und ihn ſo zum einſtwei— 
ligen Rückzuge zu nötigen. Er wird 
ſeine Offenſive den Rothoſen viel zu 
früh wieder aufnehmen, deſſen können 
ſie ſich gewiß halten. Sie werden 


| nicht mehr oft Gele, zenbeit: zu folden 1: Laufbahn Flechte 
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Schon die 
vas klar 


Scheintriumpben erhalten. 
nächſten Tage dürften ihnen 


— 
marhon 
ddoen. 





Die belgiſche Giftkröte. 













































Kultur zum Vorſchein, und ſeine Roh 
heiten erſcheinen in keinem milderen 
Lichte, weil er ſie mit dem Schleier des 
von ihm gehätſchelten Myſtizismus zu 
umhüllen ſucht, demſelben Schleier 
unter dem er auch in ſeinen dichteri 
ſchen Werken nur zu oft ſeine Ziele 
und Abſichten zu verdecken liebte. 
Glaubt man ihm, ſo ſtrebt die ganze 
Welt nach Licht, Recht und Freiheit, 
und einzig und allein der Deutiche iit 
ver Vertreter der Mächte der Finfter 
niß, Ungerechtigkeit und Tyrannei. 
Wie mag Väterchen in Petersburg ſich 
wohl vor Lachen biegen, ſollten ihm die 
Ergüſſe des Feuerfreſſers aus Gent 
zu Geſicht kommen! Zar Nikolaus 
als Engel des Lichtes und Vorkämpfer 
für Freiheit und Recht: das würde 
wohl ſelbſt dem Selbſtherrſcher aller 
Reußen komiſch vorkommen. 

Sollte der belgiſche Dichter, was 
man ihm im Intereſſe ſeiner Ehre 
taum wünſchen möchte, ben jetzigen 
Krieg überleben J nicht durch eine 
mitleidige Kugel zum belgiſchen Na— 
ticnalhelden erhoben werden, fo wird 
jein jchamlofer Aufruf zur Vernich- 
tung des Deutichen Kulturpolfes mit 
Feuer und Schwert fein Ruhmesblatt 
in die Gefchichte feiner Ddichterifchen 
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Die Schmad ‚fels 
der ſchillerndſt 
abwaſchen. 


ner Tat kann * 
ruſſiſche Orden nicht 





Tas taube Ohr. 


















































































gegangen. Man hat ihn in den ae 
wollt jatirifchen Spalten lächerlich ge 
mnadbt. Die von Ernit und Unpartei 
lichteit getragenen Artitel der eigenen 
wiffenichaftlihen Autoritäten find ohne 
Eindrud geblieben. Aber die von Wij- 


' fen triefenden Uuslaffungen der Spe- 


jialtorrefpondenten, darunter vor als 


lem die des bezahlten englifhen Lüa 
ners von Profeflion, des Herrn Fre: 
derid William Wile, find wichtig und | 
zuberläffiga und einzig maßgebend, 


wenn fich unfere Leitartitler von der 
englifchen Preife ihre unmaßgebliche 
Meinung bilden. Des Kaifers Worte 


werden gehört, Doch geglaubt wird 
Herrn Poincare, Die heimtehrenden 


Amerifaner, die geduldet und gelitten 
haben unter deutichen Bajonetten, die 
reden wahr. Die anderen werben ge 
hört, doch nicht für ernit aenommen. 
Die belgifchen Proteite find tatfächlich 
und der Wahrheit entiprechend, und 
eher glaubt man die völlige Rafur der 
Stadt Löwen, ehe man alauben wilt, 
daß der größte Teil verfchont blieb. 
Und mit der Preffe aeht das Volk. 
Noh kaum vier Wochen, und mir 
hatten eine macdhtvolleProteftverfamm: 
lung. Wa3 haben wir erreicht? E83 ift 
uns gleichailtia, ob uns die enalifchen 
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Geitorben: 
Alter don 43 Nabren: geliebter Bruder von 
kartba und Ebris. Beerdigung Donnerstag 
17.Zept., I Übr Nacınt,, vom Irauerbauife on 


Lowell Ave, mad der 4 Jobns Rirche 











Rontroſe und LYadergne Ave, don da mit su 
fen nad Inion Ridge 

Nur aebei doh mit mir zum Grabe, 

die vs mit mir aus gemeint 

ind weil ich meinen Selus babe 

zo ijt's ihr nötig, dab br weint. 

@i, iharrer mi mr immer eiı 

Nun gute Nat, ibr Yiebiten mein, 





xım gebet weg bon meinem Grabe, 
Gebt beim nab Eurem Haufe zır 
Legt muın die Irauerfleider ab 
Und gönnet mir dodb meine Ruh, 
‚kein Webte ift mir gut gemadt 
D’rum, liebte Freunde, guie Nacht! 
dimi 
Geitorben: Frau LXiszie Yarnid, geb, Bender, 
45 Nabre alt; geliebte Gattin von Bete Parnic, 
„Nubter von Charlie umd Florence Barnich, und 
Schweſter von Frau Annie Geßler, Frau Lilh 
Nammien, frau Emma Jabris don San Diego, 


Gal., und Srani, Wicagl, Charles und 
Bender, Beerdigung Donnerstag 
1 Uhr Nadbm., vom Trauerbaujfe, 
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1915. "Lahrer 1915 
Hinkender Bote. 


Zowie folgende andere Sialender für nächte 
Yabr: Pahne's Familien-Kalender; Shalt-sa- 
tender; Mündner liegende Blätter Kal.; Rio 


nier-Ralender; Ginfiedier 

Rheintandiiher Hausfreund. 

lender ſofort nach Erſcheinen zu bilnifien brei 
ſen, Whyoleſaſe und Netail. 


A. KROCH & CO. 


Ameritad größte Deutihe Buchhandlung, 


59 OST MONROE STRASSE, 
(wilhen Wabafh und Michigan Upe.). 
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The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 
Gegenüber Bimcoln Bert. 


Zahn Weis, Eigentümer. 


KONZERT zu... Reamitıs 
W. Christophs Orchester 


binola® 





Grfurfions: Raten 
nah vem Allinois Staats: 


Zuchthaus 


in Doliet 


Ueber die Guicasoe & Xoliet Electric Bahn. 


S5c für die Rundfahrt 


Zäglidh, ausgenommen Sonntags, 
während bed Monats September, 
Velucher zugelglien um 11 Borm. 2 und 4 
Ubr Nachmittags. 

Yan mehme „Arder Ximits* Cars via Etate 
und Arder Ade., nach dem 48, und Arder Ave, 

Tepot, wo Zidei3 zum Berlauf find. 


EMIL H. SCHINTZ, 
139 N. Olark Ders aus Randelph 


Geld 
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Ein wirflid ankergewöhnlicher Wert — 


1 


Broadcloth 
$1.25 die Yard 


Angebrodiene Bartien und Kabrifanten 


Zuits und leichtere 


Beinahe jede Yard it unter dem Preis 


abmarfirt. Alle beliebten 


fauf beginnt Mitnuodh Mornen in 


traße, 


Baſement. 


vın u tier Willie 2 
dere Karben ſowie ſchwarz und w 
ſehr wünſch werter St 


Seidenabteilung, 





Lokalbericht. 





ANeue Reſormereinigung. 


Will der Wählerſchaft Kaändidaten 


tur Lokalämter empfehlen 
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ericht aeben und pajiende 
eınpfeblen. Praſi Mer 
eıntaung im George 
Eanſton, Bizepräſide it Hont 
ng von Wilmette und Selretär Cal 
in Frentreh von Wilmette jm Bei 








ıt ift Das Element ber ert 
Reformer itart vertrete 
trembipradiae Clement dei 
Ghicaao hat anicheinend teine Ser 
eier aufzumeilen. Dagegen wimmelt 
es von Herrichafte us Voanitor 
. Winnetta d Glencoe. © 





Geſchäftslotal ift im 
aude eröffnet wor 
Vereiniaung iſt gegenwä 
Witerfuhuna der Yauf 
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dert Kandidaten feien für den Co 
die Abwaſſerbehörde un 
Ztadtgericht nominirt wo 





sei Mäblern, die unbefümn 
Sarteizugehörigkeit Ntimmen 
unmdalich, fich über die Beräbt 
der einzelnen Kandidaten 
richten. Die Countypveriwalt 
ipreche den an fie geitellten 
naen nicht. National» und ft ats 
politiſche Fragen beeinträctigten DIE 
Leiſtungsfähigkeit. Die Co n⸗ 
Union“ werde Kandidaten ohne Rüe 
iicht auf ihre Parteizuge ehörigkeit auf 
Herz und Nieren prüfen und der Wh: 
lerichaft Empfehlungen maden. 
Fortichrittier nehmen Platform an. 
Der töriichrittliche Gountpfonvent 
aeitern am Spätnachmittag ftatt- 
fand, war der einzige, der eine Piat 
form annahm. Raymond Robins 
führte den Boriig. Ad. M. J 
Dempſey war Setretär. Robert F. 
Kolb und William H. Malone ſuchten 
die Annahme einer E rtlärung für Auf—⸗ 
ſtellung von Parteitandidoten in 
awahlen und gegen die Aufſtellung 
von parteiloſen Bewerbern durchzu 
ſehen. Robins und Medill MeCor mick 
cereitelten den Verfuch und ſetzten die 
Annahme einer Erklärung durch, wel 
he die Annahme von Geſetzen verlangt, 
— — — — 


Bolitive Linderung 





der 


von den Leiden die durch geſtörten Zu— 
ſtand der 55 und oAchei⸗ 
dungs⸗Organe verurſacht ſind, von Un— 
verdaulichkeit und Bilioſität — immer 


zxrzielt durch die zuverläſſige, ſichere und 
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Ueberals verlaunit. In Ehahiein, 106, 256. 
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Schattirungen 





Schwarzes und farbiges 
Stoffe für 
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1 
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Züdlider Hann, 
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Stoffe 


Muſter Schwere 


für Kleider, in den belieb 


des Fabrikanten her 

und ſchwarz. Der Ver 
— 

dem ſüdlichen Raum, State 
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cide Grepe Royale,58 Zoll breit, : 


Spez iell 90° 


die Nard 
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bezw. deren Kamili 
7 unv. tn jeder Wette 
unte rituüe ud beflen ſich nebenb 
guter, echter Kameradſchaft. Die —5* 
mäßigen Verſammlu des Vereins 
finden an jedem 1. und 3. Donnerstag 
in der erwähnten Halle ſtatt. 

Elſaß Lothringer Sän— 
gerbund u. ber Gemiſchte Chor 
Fidelbig werden am fommenden 
Zonntag im Wibland Sommergarten, 
an der Mibland Ave. und Ad diſon S 





ein Volksfeit abhalten. Daß die Sänger 
ibre beiten Lieder hören laiien tverden, 
iit felbitveritändlih. Much ein Preidles 
gen und Tanz, fowie andere Luitberfeis 
ien jteben auf dem Progra:.ım. Das Feit 
beginnt um ein Uhr Nachmittag?. 

Am fommenden Sonntag begebt der 
Senefeldertieden franz in der 
Nordjeite Turnhalle ſein jährliches Stif⸗ 
tungsfeſt. D. s Programm iſt ſehr ſorg⸗ 
fältig aus Sgearbeitet und verſpricht einen 
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Kuren Katarıh 


Iindert ihm nicht nur—iondern 


Heilt ihn 


Leidet teinen Tan Geht 
direkt nach der Du Truq 
Company md holt Eudı das wun 


Derbare 


J. B. L. 
Katarrh Heilmittel 









Es tir eine wunderbare Mebdizi 
von Dem berübmten Doftor Tnrreil 
E35 IE ganz verichieden von jeden: 


Katarrh-Heilmin 
gehört habt. 
was 


el von dem Ihr je 
Es bewirkt tatſächlich 
von ihm behauptet wird. 
Fabrikanten 
trauen in 

tie 


Seine 
Ber 
Wirkſamteit, daß 
bevollmächtigen, Euer Geld 


haben ein ſolches 
ſeine 


ums 


surüd zu eritatten, falls 6 Rlaichen 
Euren Ntatarrh nicht heilen, 

Denkt 8 ‚00 per 

nur — Haie 


Zum Berfauf nur bei der 


INDEPENDENT 
Drug Company 


203 3 State Strasse 
Chicago 


Abendvpoſt, Chicaao, Dienſtaa, den 15. 
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September 191 


The Beer of Quality 


Everybody recognizes the crystal-clear Juri in 
every glass. The famous mellow Aaver. 
pleasing, hoppy tang is a never-failing 
delight to the taste \lways refreshine, healthful 
and ıinvigorat ombin.tion of qualıry, 
purity, Aavor, 


Pabst Brew ing Co. 


I Monroe 6} 
354-356 No. Desplaines St 


ng, me 


CHICAGO, ILL, 


Etellungen fuden: Viacner uns Knaben. 
V yr voor » file J t line 


Verlangt: Männer und Annben 
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Serlangt: Wänner und rauen, 
en er di t s 


Stellungen fuden 


Vanner und finaben 
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erlangt Ftaueun und Mäddıen. 
r Dirler Buhrit 1 Lo u Kup 
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Lraden und JFabrifer 
= 
} 
| 
| 
24 2 | ö 
‚ ce I 
4 
| 
| 
Be J 
| 


Berlangt: 


(Boriiegung auf der 6, Selie.) 
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gefährliche 
Augengläfer 


find folhe Augengläter, die nicht 
fpeziell fiir die Augen, für welche fie 
beitimmt find, geichliffen und an- 
gepaft find. 

Hier werden Eure Augen unter 
ſucht in einem ſpeziell ausge ſtatteten 
Unterſuchungszimmer, durch er⸗ 
fahrenen Augen⸗Spezialiſten, die geſchickt in ihrem Berufe ſind. 
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Abendpoft, Chicago, Dienftag, den 15. Schtember 1914 
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Wimper zu zucken. Man ſchlägt ſich bank, einen Deutſchen Namens Kurz, 
mit großer DBrabour. Man lieft die | Hat man nach Nizza geführt und dort 
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Verlegungen, und Carvin Fortorilla 
Nr. 614 Forauer Straße, fichmere 
Dustichungen. Alle wurden nach dem 
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— zbus lor Straße, 200 Fuß öfilih von |”... ans 

Schlöffer, Larenburg und Godölld, Tun s cited tbe civil population to participate in . 

für Spitalzwede bergegeben; ähnliches Süd Halfted Str., Grund 109 bei 119 | the figbting“ will not arouje much fpm an ſie ergangener Nachfragen haben ſich jest 

taten eine Anzahl Erzberzöge und "Fuß, mit $30,700 belaftet, ift zu nicht | vathy for Germann in this countrn. To J 

Mitglieder der Hohen Arifiofratie. genanntem Beeife pom Pasquale Gan= tbe — — tie Belgiens —* aber auch die Leiter des s Hotel Bismarck“ und 
* altogether juſtified in defending their 

Die Erzherzogin Auguſte iſt eine diano an Frank M. Straßenreuter home againſt the invaders. Our iheorn des Hotel Kaiſerhof“ bereit erklärt, eine 


tauft worden. 
Schweſter des Roten Kreuzes gewor⸗ ver of the riaht of an invaded people is quite — 
den. Erzherzog Leopold Salvator hat —_ different from tbe German notion.“ Aweigitelle für den Betrieb in den genannten 


2 we : Alio e offene Parteinah für Di 2 

Die —— einer * ger Schuauferi im Schanfeniter. belaifchen ee aeildien Hotels zu eröffnen, ebenſo die Chicago Turn: 
ftellt, um Witimen um arten RT | William Blend) weicht aus und serät aus | Den Beilen au leien — auch für bie bei- emeind dv D l G rk | 
Gefallenen beizuftehen, und feine Ges aiiche Stommiffion, Da beit es „our 9 inde, von deren Verwalter Guſtav Berkes — 


zuverläſſig und ungefärbt wie ſie 1870 
—71 mar, und die bes öfterreichifch- 

ungarifchen Bundesgenojfen ahmt dies * Krieges wird dies noch deutlicher 
BVeilpiel trefflih nad. Auf diefer [ Crveilen. Se ae 

Seite braucht nicht aelogen zu werben. . 
Die Macht der Yatfachen Dieb ſchließ⸗ Einen wichtigen Puntt möchte ich 
lich doch das franzöſiſch-engliſch-ruſ hier nd ner 2% u 
a — ' or auf den Kriegsfchauplägen im ers 
fifche Lügengemwebe zerreißen und fid gleiche zum beutfeh ftanzöfifchen Kries 


durchſezen. Und zwar, mohlgemertt, 
Tin bi drei —— Diesmal, ge von 1870—71 ift eine nod} weitaus 


— 
J 
a 





i > —* ſchnellere geweſen, wenn man nämlich uhr s 

die das Lügen organifirt haben zum | „en Unterfchieb in der Zahl der beider= | mahlin fowie deren Töchter helfen dem Regen in die Traufe. theorn“ und fpäter im jelben Artifel „ive s s A . - 

„Behumbuger“ der ganzen Welt, „und feitigen nn * mt zieht, wie ._ — u... Ah Rad) einem gelungenen Berfud, an Ioot ai 1.” Sebet das Blatt von fid im die Bilder bejogen werden fönnen. Selbitver: ) 

nicht wm ——2—————— Zr man dies doch tun muß. Speziell bier | Hat der Armee, die in Rußland fteht, | der 12. Straße und Michigan Avenue | \iepen! Seine Mnfichten sind uns jtändlich wird auch der Dertrieb in der Ge- 

gen der Entente-Länber; nein, Die Res | ;) Defterreich-Ungarn ift die Mobilis | feine Herden von zufammen 25,000 | den Zufammenftoß des von ihm ges | jamuppe. Wenn es aber fich einbilder, ich tsitelle d Abend 

gierungen felbjt. So hatten 3. ®. vor firung ebenfo rafch durchgeführt wor= | Stüd Hornpieh geipendet. Die Milz | Ienkten Kraftwagens mit einem Ges | im Namen des amerifanijden Boltes äf si elle er en poſt Co. wie bisher 5 





:sinigen Yagen der britifche Botfchafter wie die der Deutichen vor 44 Ya 
und ber britifche Gemeraltonful in er und dies, —* ſchon en * 
Ronſtantinopel auffallend große Pla | ZVeillionen Streiter der Doppelmo— 
late an den Züren ihrer Amtsräume —8— in Rußland und in Serbien 
anbringen laſſen, worin ſie von einem einmarfehirt find; während Deutfch- 
großen Seegefeht meldeten, das mit | mp, das ja fpäter zur Mobilifirung 
dem Untergange von 22 beutjchen | jritt, feine 24 Millionen, bie bis- 
Kriegsfciffen geendet Habe — Döllig | per zurWerwendung gelangen (in run= 
erlogen, wie fie unbebingt wilfen muß- | per Zap), auch fon auf dem Plane 
ten. Mit den handareiflicheren Lügen, hat. Die Ruffen find noch weit zus 
wie beifpielömeife „der Revolution“ in | zig, weshalb man fi hier und in 
| Deutfchland, dem Einzug der Rufen | Peutfchland gar nicht einmal befon- 
in Berlin, bem Jnbrandfgießen | pers anzuftrengen braucht, um Ruß— 
Hamburgs durd) die britiiche Flotte, | (amd zu überflügeln. Der Feldzugplan 


— 


onen freiwilliger Wohltäter fprubeln | pädwagen der rant Parmalee Co, zu | die'es Urteil abaugeben, fo irrt. es fich ortgeſetzt. * 
faft aus dem Boden. Uber das Wer | vermeiden, fuhr Williom Bleach, Nr. | Ymeritaner halt tie) feine Mustunft ud Fan ES 
en ift —— noch geöbe. 2 Pr — u ein zu nficten it aus ber, enaliigen Heb⸗ Die Kaiſerbilder ſind ſomit jest an folgen. > 
alb der nädhiten vier bis fech8 Wochen | feniter hinein. Er und feine Gattin, | preile, und Präfident Wilfon hat jicher d i 
; en Stellen zu haben; | 


erwartet ma Yen - I nebit gmei feiner finder, mel ich in | mit feinem Aufruf vor allen Dingen Zei— 
t man, daß auf den Schlacht f 3 | E che ſich tungen dieſes Kalibers inn Auge gehabt. 


feldern Rußlands und Serbiens Zehn-⸗ dem Kraftwagen befanden, trugen c —5 — — - 
taufende gefallen und Hunmderttau- | Schnittwunden davon. Bleah fuhr Due qus Teens isten Macbekte Abendpoft Co., 223:225 W. Waſhington Str: 








fend bet n 6 6 S übrisens, dat Saifer Wilhelm in jeiner 

ende verwundet fein werden, und man | an ber erwähnten Ede an der 12. Str. | Depeche nicht die Snmpathie Ameritas H i rn 

forgt vor, foweit man vermag. Ginen | weftlich, ald der Gepädiwagen feinen | just, jondern gegen Die Öreuel der feind- otel Bismartt 175 W. Randolph Str. 
s x lichen Striegsführung proteitirt. Mögen 


Krieg von folchen Dimenfionen mie | Weg kreuzt... Um einen Yufammen- & ni de, r 
ben jeßigen hat die Welt ja noch nie | ftoß zu vermeiden, Ientte Bleah) das na Hotel Kaiſerhof 324 S. Clart Str; ” 
820 R. Clark Str. 







gefehen. Alfo müflen auch die Mittel | Gefährt auf die Seite und wäre einem | „Ehriitmas Ship“ obendrein Deutic- un» 
zur Abhilfe entfprechend fein. Unfall entgangen, wenn das Strafen» | lands Feinden jenen! Deutichland Nordjeite Turnhalle 


; a ; will feine Sympathie, jondern Gered 644 
Die Zeitungen ſehen jet Häglich | pflafter infolge bes „ Regens nicht tigleit — fair plan ” und das —— bei Berwalter Berkes 


























er ger Kar here a ift, zuerft mit Serbien und Franlreich aus — die meiſten nur vier Fleine | fchlüpfrig gewejen wäre. Der Wagen | und verlangen aud) die Deutich-Ameri- 
j ben bi t aufzuräumen. Vor Ablauf eines weis | Seiten ftart, felbft an Sonntagen. | glitt infolge der plöglichen Wendung | taner von der Nenierung in Wafhington L 
; jahre 1870 haben bie isranzofen tor | jeren Monats wird Rußland nicht fer- | Natürlich, die NRebatteure, Reporter, | aus, fuhr auf den Vürgerfteig und st. Friedrich. v 
] Due gelogen; - jo —* diesmal To tig fein, wenn eö aud) wie Srankreih | Seper und Druder find fort in den | dann direkt in das Schaufenfter. { — ——— e 
i% terre — 8 grauft einen bor einem fo | jchon einige Armeen zur Abwehr fo | Srieg, und ift jebes Blatt jet ein Ein folgenfhwerer Zufammenjtoß | — BoEhaft. — Dichter (auf einer | _ Guter Rat. — Vater von fech? | fremden Stot — einen fogenannten 
} Notbehelf. Inder da es mit den An= | ereignete fi) Heute Morgen an der Ede | Gebirgsreife zu feinem Führer): Hier | Zychptern zu einem Kollegen: Der Leh- | Anotenftod — mit. Zu Haufe ange» 






berbten Bolte. Das ununterbrochene | find weit zurüdgebrängt ins Innere. 
Prebigen ber Radedottrin in Yrank- | Yon einem Offenfiofrieg ift bei Ruß- 
reich, 44 Jahre lang, während mwelder | (and trog der verfchlungenen 20 Mil 
zwei neue Generationen herangemach- | Yiarden fremden Geldes gar feinefede, 


zeigen fait aufgehört bat und die |von 43. Str. und Süd State Str. | it alfo, wie man fagt, das treffliche meier ift ja ein ganz netter Menfch, | fommen, betrachtet er kopfſchüttelnd 
ganze Zeitung gewöhnlih nur eine | zmifchen einem Kraftivagen und einem | Drafel, das jedem großen Geift über | aper furchtbar Kindifch! — Kollege: | das fremde Eigentum und zählt mes 
Wiedergabe der von der Zenfur dur | Straßenbahnwagen. Die Infaffen | fein Wefen Auffchluß gibt? — Führer: | Miero tindifh? — Vater: Ach, mas chanifch die Anoten. „Herrgott,“ 'murz 
gelaffenen amtlichen oder halbamt= | des Kraftwagens, eine Frau und drei | Sawohl, nehmen Sie gleich die frage, | per ‚fieht, das möcht’ er auch immer | melte er, „muß der Vefiter aber ein 
lichen Depefchen und Lofalnachrichten | Männer, wurden eher verlegt und | die Sie am meiften bejhäftigt — aber | „feich haben. — Kollege: So? Das | vergehlicher Menfch fein.“ 

ift, fo macht fich obiger Mangel wes | zwar die Frau derart, daß fie faum | etwas laut! — Dichter (laut rufend): | würde ich mir aber an Xhrer Stelle | — Aufklärung. — Herr W. (als ein 










von Grund aus verlogenen und ber= leidlich bereit hat. Ruflands Kräfte 





1 ien find, bat eine Nation gezüchtet, | Gar zuviel davon ift in den Tafchen 
Ei der nichts mehr heilig ift als bie Be- | der Großfürften, der Hof- und Mili— 















iriebigung ihrer (übrigens böllig un- | tärfamarila verfitwunden. niger fühlbar. mit dem Leben davonfommen bürfte. | Bin ich ein Genie? — Echo: Nie! ; — 
5 ö : Nie! zunuhe machen. Zeigen S' ihm doch Geſchäftsreiſender aus einem Haufe 
—* —— —— BE Br Die Wucht des Zufammenftoßes mar | — Gute Ueberfegung. — Papa, | einmal’eine von Xhren Töchtern. fliegt): Na, Herr Maier, das Gefchäft . 
ü übrige Europa war, ift vertiert, ver- &3 herrfcht hier in, Wien und über- E35 ereignet fich jet jo Vieles und | fo groß, daß der vordere Teil der | gäbe es keine DVerdeutfhung für das Sein erfter Gedante. — Ein Pro- | gebt wohl jhleht? — Maier: Dies- u 
verbt bis ins Mark hinein. Voltaire, »Häupt-in der ganzer Monarchie - teit&s]: To Tähelt in der Welt, daß man faft.{ Elektriichen _ volftändig gertrümmert | Wort Automobiltlub? — Doch: Ges | feffor nahm beim ortgange aus feis | mal war's nichts Gefchäftliches, es 
| N fo gebobene. und feelifh = aefpannte I den Wald vor Bäumen nicht fiehts I wurde, der Krafiwagen, wurbe mehrere ! ftantverein nem Stammlofale aus VBerfehen einen | handelt fih um einen Privatauswurf! 
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